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Bürgerservicestelle 
Klaffenbach

Tel.: 0371 – 45 92 500

Öffnungszeiten: Unsere Bürgerservicestelle
bleibt aktuell unverändert geöffnet!
Jeden 2. Donnerstag im Monat (zum SERVICE-
Tag) 14:00 bis 17:30 Uhr

Öffentliche Sitzungen des Ortschaftsrates

Regulär jeden 4. Dienstag im Monat um 19:00 Uhr. 

Kalenderjahr 2025
III. Quartal Sommerpause 26.08.2025 23.09.2025 im Rathaus
IV. Quartal 28.10.2025 25.11.2025 16.12.2025 im Rathaus

Alle Einwohner sind recht herzlich eingeladen.

Die Themen der Ortschaftsratssitzungen werden im Amtsblatt der Stadt Chemnitz eine Woche vor
Sitzungstermin bekannt gegeben. Im Schaukasten für Bekanntmachungen gegenüber vom Rathaus
werden die Einladungen der kommenden Sitzungen veröffentlicht. Die Niederschriften vergangener
Sitzungen finden Sie im Internet unter www.chemnitz.de Rathaus Ratsinformationssystem.

Sprechzeiten 
des Ortsvorstehers

Jeden Montag sowie jeden 2. Donnerstag im
Monat (zum SERVICE-Tag) von 15:00 bis
17:00 Uhr im Rathaus links.
Kurzfristige Änderungen werden rechtzeitig
auf der Homepage bekanntgegeben! 

Büro des Ortsvorstehers

Tel.: 0371 – 260 70 17

Öffnungszeiten
Montags              von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Dienstags           von 13:00 Uhr bis 17:00 Uhr.
(Ausnahme: am 4. Di. im Monat von 16:00 bis
18:00 Uhr)

Weitere aktuelle Änderungen der Öffnungs-
zeiten entnehmen Sie bitte dem jeweiligen
Aushang in der Tür des Rathauses oder unter
www.chemnitz-klaffenbach.de

Klaffenbach im Internet unter: 

www.chemnitz-klaffenbach.de

Bürgerpolizistin

Jeden 2. Donnerstag im Monat (zum SERVICE-
Tag) 15:00 bis 17:00 Uhr 

Die Sprechstunde unserer Bürgerpolizistin,
Polizeihauptkommissarin Yvonne Rösch vom
Polizeirevier Chemnitz Südwest, findet wie
gewohnt einmal im Monat, von 15.00 Uhr bis
17.00 Uhr, für die Anwohner des Ortsteiles
Klaffenbach im Rathaus statt.

Außerhalb der Bürgersprechstunden ist PHK
Rösch im Polizeirevier Chemnitz Südwest wie
folgt zu erreichen:

Polizeirevier Chemnitz Südwest
Schulstraße 9
09125 Chemnitz
Telefon: 0371 - 52 63 -280 o. -281
Mobil: 0173 - 961 64 87
E-Mail: Yvonne.Roesch@polizei.sachsen.de

Klaffenbach bei Telegram und Whatsapp
Aktuelle Meldungen zu Straßensperrungen,

Veranstaltungen oder kurzfristige Infos rund ums

Rathaus erhaltet ihr auf dem Telegram- oder

Whatsappkanal von Klaffenbach. Einfach QR

Code scannen, bei Bedarf App installieren und

stets aktuell bleiben. . 

Termin für die Ausgabe im Jahr 2025

KLAFFENBACHER ANZEIGER       Redaktions-              Datenübertragung          Zustellung
schluss Riedel-Verlag      ca.

AUSGABE 4 (NOVEMBER) Fr. 24.10.2025         Mi. 29.10.2025 Fr. 07.11.2025

SERVICE-Tag Klaffenbach

Jeden 2. Donnerstag im Monat

• Donnerstag, den 14.08.2025
• Donnerstag, den 11.09.2025
• Donnerstag, den 09.10.2025
• Donnerstag, den 13.11.2025
• Donnerstag, den 11.12.2025

Jeweils mit folgenden Sprech- und Öffnungszeiten:
– 15:00 bis 17:00 Uhr | Mobile Sparkasse
– 15:00 bis 17:00 Uhr | Sprechstunde des Ortsvorstehers
– 15:00 bis 17:00 Uhr | Sprechstunde des Bürgerpolizisten
– 14:00 bis 17:30 Uhr | Bürgerservicestelle (BSS)
– 17:00 bis 19:00 Uhr | Bibliothek

Kurzfristige Änderungen werden rechtzeitig auf www.chemnitz-klaffenbach.de bekanntgegeben!

Wichtige Informationen und Termine für unsere Klaffenbacher

Mobile Sparkasse   

Servicezeiten: Jeden Donnerstag von 15:00 bis 17:00 Uhr am Rathaus.

Verkehrsteilnehmerschulung  

Die nächste Verkehrsteilnehmerschulung findet am Donnerstag, dem
16.10.2025, 19:00 Uhr in der Gaststätte Gartenheim „Am Waldbach“, Rödel-
waldstraße 40 statt. (Bitte Aushänge beachten!)
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Neues aus Klaffenbach – Bericht des Ortsvorstehers
Bedingt durch die Sommerpause fanden seit dem letzten Bericht ledig-
lich zwei Sitzungen des Ortschaftsrats statt. Dennoch wurden einige
zentrale Themen behandelt, die für die weitere Entwicklung des Orts-
teils Klaffenbach von Bedeutung sind.

Kriegerdenkmal und Straßenreinigungssatzung
Ein wiederkehrender Tagesordnungspunkt war die mögliche Umsetzung
des Kriegerdenkmals. Eine abschließende Entscheidung steht weiterhin
aus. Auch zur Straßenreinigungssatzung gibt es bislang keine finale
Beschlussvorlage, jedoch wird eine Vorlage für die September-Sitzung in
Aussicht gestellt.

Hochwasserschutz an der Würschnitz
Am 11. April 2025 habe ich am Erörterungstermin der Landesdirektion
zum Hochwasserschutzprojekt Würschnitz M4 teilgenommen. Das
Ergebnis: Die bisherige Planung muss überarbeitet und eine neue Tektur
erstellt werden. Dies soll im Rahmen eines beschleunigten Verfahrens
geschehen. Für August ist zudem ein weiterer Gesprächstermin mit dem
Umweltamt Chemnitz angesetzt.
Unabhängig von Maßnahme M4 ist ein separates Treffen zum generel-
len Hochwasserschutz an der Würschnitz geplant. Daran werden
Vertreter des Sächsischen Staatsministeriums für Energie, Klimaschutz,
Umwelt und Landwirtschaft, der Chemnitzer Oberbürgermeister, der
Bürgermeister D3, die Bürgerinitiative Harthau sowie ich als Ortsvor-
steher von Klaffenbach teilnehmen.

Straßensanierung und Infrastruktur
Die Sanierung der Risse auf der Klaffenbacher Hauptstraße – insbeson-
dere im Abschnitt zwischen der Grundschule und der Wendeschleife –
soll im August/September erfolgen. Außerdem wurde auf notwendige
Maßnahmen zur Anhebung von Kanaldeckeln hingewiesen, die bislang
noch nicht umgesetzt wurden.

Doppelhaushalt 2025/2026 genehmigt
Der von der Stadt eingereichte Doppelhaushalt wurde durch die Landes-

direktion genehmigt. Damit ist die Auszahlung der
eingeplanten Fördermittel an die Vereine nun
gesichert – eine wichtige Unterstützung für das
Vereinsleben in Klaffenbach.

Grünpflege und Dorfgestaltung
Im Rahmen des Verfügungsbudgets für Grün-
pflege schlug der Ortschaftrat Klaffenbach vor,
die Holzbohlen der Bank an der Linde zu erneu-
ern. Die Mitglieder stimmten dem Vorschlag einstimmig zu.

Gespräch mit dem Oberbürgermeister
Beim turnusmäßigen Treffen mit dem Oberbürgermeister am 21. Mai in
Einsiedel brachte ich erneut die Risssanierung der Hauptstraße zur
Sprache und drängte auf eine zügige Umsetzung. Ebenso wies ich auf die
Notwendigkeit der Angleichung von Kanaldeckeln hin.

Demografische Entwicklung – Rückgang der Schülerzahlen
Besorgniserregend sind die aktuellen Informationen aus der Stadtverwal-
tung zur Entwicklung der Schülerzahlen. Für Klaffenbach ist ein deutlicher
Rückgang ab dem Schuljahr 2029/30 prognostiziert. Sollte dieser Trend
anhalten, könnte es zu einem Mitwirkungsentzug durch die Bildungsagen-
tur kommen. Als Gegenmaßnahme wird eine Neuzuordnung der Schulbe-
zirke erwogen. Darüber hinaus müsse frühzeitig aktiv für die Grundschule
Klaffenbach geworben werden. Die ersten Planungen für die Schulstand-
ortentwicklung sollen bereits im kommenden Jahr anlaufen.

Fazit
Trotz der reduzierten Sitzungszahl in der Sommerpause zeigt sich: In Klaf-
fenbach gibt es zahlreiche Themen, die das Dorf nachhaltig betreffen. Von
Hochwasserschutz über Infrastruktur bis hin zu Bildungsfragen steht der
Ortschaftsrat vor wichtigen Weichenstellungen für die Zukunft.

Andreas Stoppke

Der Bürgermeister für Stadtentwicklung und Bau informiert

Liebe Chemnitzerinnen und Chemnitzer in den Ortschaften, 

Demokratie ist für viele von uns selbstverständlich geworden – gera-
de für die Jüngeren unter uns, die in einem freien Land aufgewach-
sen sind. Doch der Blick zurück zeigt: Diese Freiheit ist das Ergebnis
mutiger Entscheidungen und harter Kämpfe.

Es ist nicht leicht, jungen Menschen heute zu vermitteln, wie wert-
voll das ist, was für sie selbstverständlich erscheint. Reisen, Bildung,
freie Berufswahl oder das Teilen der eigenen Meinung – all das war
für frühere Generationen unvorstellbar. Ohne den 17. Juni 1953 und
den Herbst 1989 sähe unser Leben heute ganz anders aus: einge-
schränkt, überwacht, unfrei. 

Demokratie bedeutet, dass wir in einer Gesellschaft leben, in der
Regierungen abgewählt werden können, in der Kompromisse dazu-
gehören, in der nicht die Lautesten oder Reichsten bestimmen,
sondern Argumente und Überzeugungen zählen. Das ist manchmal
mühsam, aber es ist auch eine große Chance: Denn es liegt an uns
allen, wie wir unser Zusammenleben gestalten.

Freiheit braucht Erinnerung. Und Demokratie braucht Menschen, die
sich engagieren – im Ehrenamt, in Initiativen, in Nachbarschaften.
Menschen, die nicht wegsehen, wenn andere Hilfe brauchen, und die
bereit sind, Verantwortung zu übernehmen. Dieses Engagement kann

viele Gesichter haben: Ob als Trainerin
im Sportverein, als Freiwilliger bei der
Freiwilligen Feuerwehr, als Elternspre-
cher in der Schule oder als Mitorganisa-
torin eines Dorffestes – überall dort, wo
Menschen sich einbringen, wächst
Vertrauen und Zusammenhalt. Auch
wer sich in politischen Gremien, bei
Bürgerinitiativen oder Umweltprojek-
ten beteiligt, stärkt das Rückgrat unse-
rer Demokratie. Es sind oft die kleinen,
unscheinbaren Taten im Alltag, die den
großen Unterschied machen: ein offe-
nes Ohr für die Nachbarin, ein gemein-
sames Projekt im Stadtteil oder das mutige Wort gegen Hass.

Ich danke allen, die sich mit Mut, Haltung und Weitblick für unser
demokratisches Miteinander einsetzen. Nur gemeinsam können wir
bewahren, was Generationen vor uns unter großen Opfern erkämpft
haben.

Herzliche Grüße
Ihr Sven Schulze

Foto: Philipp Köhler
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Großer Andrang beim Präventionstag
der Polizeidirektion Chemnitz auf dem
Rathausparkplatz

Klaffenbach, den 10. Juli 2025 – Am Donnerstagnachmittag herrschte
reger Betrieb gegenüber dem Rathaus: Von 14:00 bis 17:00 Uhr fand
dort im Rahmen unseres Service-Tages ein Präventionstag der Polizeidi-
rektion Chemnitz statt. Zahlreiche Bürgerinnen und Bürger nutzten die
Gelegenheit, sich direkt vor Ort zu informieren und mit der Polizei ins
Gespräch zu kommen.
Mit dem Präventionsmobil war die Polizeidirektion Chemnitz in unsere
Gemeinde gekommen – ein Zeichen besonderer Wertschätzung, denn
selbst die Leitung der Polizeidirektion ließ es sich nicht nehmen, persön-
lich vorbeizuschauen und damit unserer kleinen Ortschaft die Ehre zu
erweisen.
Am Informationsstand wurden vielfältige Themen zur Kriminalitätsvor-
beugung vorgestellt: Ob Einbruchschutz, Betrugsmaschen, Cyberkrimi-
nalität oder Verkehrssicherheit – die Beamtinnen und Beamten standen
den Besucherinnen und Besuchern mit praktischen Tipps, Anschauungs-
material und persönlicher Beratung zur Seite.
Das Angebot wurde rege genutzt, und es entwickelte sich ein lebhafter
Austausch zwischen Polizei und Bevölkerung. Viele Interessierte infor-
mierten sich über Sicherheitsmaßnahmen für Haus und Wohnung oder
stellten Fragen zum Schutz vor Trickbetrug, insbesondere zum soge-
nannten „Enkeltrick“ oder falschen Polizeibeamten am Telefon.
Die Veranstaltung zeigte einmal mehr, wie wichtig der direkte Kontakt
zwischen Polizei und Bürgerschaft ist. Dank des engagierten Auftretens
der Kolleginnen und Kollegen der Polizeidirektion Chemnitz wurde der
Präventionstag zu einem vollen Erfolg – und bleibt vielen sicher noch
lange in guter Erinnerung.
Die Gemeinde bedankt sich herzlich bei allen Beteiligten für ihren
Einsatz und hofft auf eine Wiederholung im kommenden Jahr.

Foto: Andreas Stoppke

Einbruchschutz in der Urlaubszeit

Der Sommer steht vor der Tür und natürlich auch der geplante Urlaub.
Nichts Schöneres als das. Doch Urlaubszeit ist auch Einbruchszeit. Damit
es kein böses Erwachen gibt, wenn man nach der Urlaubsreise wieder zu
Hause ankommt, beherzigen Sie nachfolgende Tipps. So können Sie Ihr
Haus oder Ihre Wohnung besser vor Einbrechern zu schützen:
Prüfen Sie prinzipiell immer die Verschlusssicherheit von Türen, Gara-
gen und Fenstern, wenn Sie Ihr Haus verlassen. Seien Sie untereinander
wachsam, reden Sie in der Nachbarschaft über „Ungewohntes“ im
Wohnumfeld und sprechen Sie je nach Situation Unbekannte zielgerich-
tet an oder informieren Sie die Polizei. Lassen Sie keine Wertgegenstän-
de sichtbar und ungesichert im Haus liegen. Dies lädt Einbrecher förm-
lich zum Einsteigen ein. Halten Sie nicht zu viel Bargeld im Haushalt vor.

Müssen Fahrradfahrer auf der Straße
fahren?

Sommerzeit – Radfahrzeit! Und so manch Autofahrer mag vielleicht
genervt sein von den
„Pedalrittern“, hinter denen auf der Straße hinterhergetuckert werden
muss. Weil sich bereits eine Fahrzeugschlange gebildet hat und ein
Überholen mit dem erforderlichen Mindestabstand von innerorts 1,50
Meter nicht möglich ist, stellt sich der ein oder andere die Frage: Kann
der Fahrradfahrer nicht einfach mal kurz auf den Gehweg ausweichen?!

Die Antwort ist: Nein, denn grundsätzlich müssen Fahrzeuge – also auch
Fahrräder – die Fahrbahn benutzen!

Dabei ist möglichst weit rechts zu fahren. Ein Nebeneinanderfahren ist
nur gestattet, wenn andere Verkehrsteilnehmer nicht behindert werden.

Kinder bis zum vollendeten 8. Lebensjahr müssen, Kinder bis zum vollen-
deten 10. Lebensjahr dürfen Gehwege benutzen. Dabei ist eine Behinde-
rung oder Gefährdung des Fußgängerverkehrs zu vermeiden. Soweit ein
Kind bis zum vollendeten 8. Lebensjahr jedoch von einer Person (ab 16.
Lebensjahr) begleitet wird, darf auch diese Aufsichts-/Begleitperson
den Gehweg mit Fahrrad benutzen.

Wie verhält es sich beim Vorhandensein eines Radweges?
Ist der Radweg/Radfahrstreifen mittels der Verkehrszeichen 237, 240
oder 241 (Radweg, getrennter Rad- &Gehweg, gemeinsamer Rad-&
Gehweg) beschildert, dann besteht eine Benutzungspflicht für Fahrrad-
fahrer! Dies dient nicht nur der Leichtigkeit des Verkehrs, sondern auch
der Sicherheit jedes einzelnen Radfahrers. Das Missachten der Benut-
zungspflicht stellt zudem eine Ordnungswidrigkeit dar.
Andere Radwege, wie zum Beispiel andersfarbig gepflasterte Streifen
eines breiten Gehweges, Gehwege mit dem Zusatzschild „Radverkehr
frei“ etc., dürfen – müssen aber nicht befahren werden. Bei Nutzung mit
dem Rad gilt hierbei, besondere Rücksicht auf andere Verkehrsteilneh-
mer – in der Regel Fußgänger – zu nehmen.

Ihre Bürgerpolizistin PHK Yvonne Rösch

Regelmäßig decken Hausratversicherungen nur bis zu 2.000 € Barmittel
ab. Und halten Sie für alle Ausweise, Geldkarten und Wertgegenstände
Kopien bzw. Eigentumsnachweise vor – das macht die Wiederbeschaf-
fung und Fahndung nach diesen Sachen im Ernstfall deutlich einfacher.
Wer verreist, sollte dies nur Vertrauten mitteilen. Lassen Sie regelmäßig
den Briefkasten leeren und spiegeln Sie „Leben“ am Wohnhaus vor. So
empfehlen sich beispielsweise regelmäßige Zeitschaltungen der Licht-
technik im Haus.
Langfristig sollten Türen, Fenster und Lichtschächte fachmännisch
mechanisch und elektronisch gesichert werden. Eine kostenfreie Bera-
tung diesbezüglich bietet Ihnen nach Terminvereinbarung die Polizeili-
che Beratungsstelle des Fachdienstes Prävention der Polizeidirektion
Chemnitz in der Brückenstraße 12 in Chemnitz.
Darüber hinaus sollten Sie Lichttechnik mit Bewegungsmeldern verbauen.
Auch Überwachungskameras (beachten Sie hierbei die gesetzlichen
Vorgaben) und sichtbare Alarmanlagen schrecken Einbrecher erfahrungs-
gemäß ab.
Sollten Sie einmal Opfer eines Einbruchs geworden sein, lassen Sie alles
möglichst unverändert und verständigen Sie sofort die Polizei.
Gern informiert Sie Ihre Polizeidienststelle vor Ort weiterführend zum
Thema. In diesem Sinne, gut geschützt in den Urlaub! Eine schöne
Urlaubszeit wünscht Ihnen

Ihre Bürgerpolizistin PHK Yvonne Rösch
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Dank an engagierte Bürger: Pflege der
Pflanzkübel verschönert Klaffenbach

Als Ortsvorsteher möchte ich mich im Namen des Ortschaftsrates Klaf-
fenbach ganz herzlich bei zwei Familien bedanken, die mit ihrem freiwil-
ligen Einsatz zur Verschönerung unseres Ortes beitragen.
Ein besonderer Dank gilt der Familie Otto, die sich liebevoll um die
Pflanzkübel an der Luther-Linde kümmert. Dank ihrer regelmäßigen
Pflege blühen die Pflanzen dort in voller Pracht und setzen farbenfrohe
Akzente im Ortsbild.
Ebenso möchten wir der Familie Müller unseren herzlichen Dank
aussprechen. Sie übernimmt seit geraumer Zeit die Pflege der Pflanzkü-
bel am Rathaus sowie entlang der Rödelwaldstraße. Mit viel Engage-
ment und einem grünen Daumen sorgen sie dafür, dass diese Bereiche
gepflegt und einladend wirken – ein Gewinn für alle Bürgerinnen und
Bürger sowie für unsere Besucher.
Solches ehrenamtliche Engagement ist keine Selbstverständlichkeit. Es
zeigt, wie stark der Zusammenhalt in Klaffenbach ist und wie viel einzel-
ne Menschen für das Gemeinwohl bewirken können. Im Namen des
gesamten Ortschaftsrates sagen wir: Vielen Dank!

Fotos: Andreas Stoppke

Einweihung der Generationsbank im
Kulturpark am Wasserschloss

Gemeinschaftspro-
jekt mit künstleri-
schem und pädago-
gischem Anspruch
Am Sonntag, den
24. August 2025,
lädt der
Ortschaftsrat
Klaffenbach zur
feierlichen
Einweihung der
Generationsbank
in den Kulturpark
am Wasserschloss
Klaffenbach ein.
Die Veranstaltung
findet von 11:00
Uhr bis 15:00 Uhr
statt und markiert
den Abschluss
eines besonderen
Gemeinschafts-
projekts zwischen
Kunst, Bildung
und Stadtent-
wicklung.

Im Zentrum steht
eine aufwendig
gestaltete Bank.

Diese wurde von Schülerinnen und Schülern der Grundschule gemein-
sam mit der aus Klaffenbach stammenden Holzbildhauerin Bianca
Seidel entworfen und umgesetzt.  Auch die Eltern der Kinder unterstütz-
ten aktiv das Projekt mit Bildhauereisen und Klüpfel, sowie anderen
Werkzeugen. Entstanden ist das Werk im Rahmen des Projekts EUJA
(„Erleben – Unterstützen – Jugend – Aktiv“) der Stadt Chemnitz, das
kreative Beteiligung von Kindern und Jugendlichen fördert.
Zur feierlichen Eröffnung wird der in Deutschland lebende Künstler
Eduardo Mota erwartet, der das Publikum mit afro-brasilianischer
Musik in sommerliche Stimmung versetzen soll. Er wird im Vorfeld mit
den Kindern der Schule den Musikworkshops „Percussion aus aller
Welt“ leiten, sodass die Kinder ihre Bank selbst mit einem Einblick in die
Ergebnisse des Musikworkshops eröffnen werden.
Im Anschluss folgt ein Mitmachprogramm für alle Altersgruppen, bei

dem ein Schild für das „Grüne Klassenzimmer“ – ein weiterer Lern- und
Begegnungsort im Kulturpark – gestaltet wird.
Auch für das leibliche Wohl ist gesorgt: Die Mitglieder des FSV Klaffen-
bach werden mit einen kleinen Imbissstand Speisen und Getränke
anbieten. 
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme und laden alle Bürgerinnen und
Bürger herzlich ein, an diesem besonderen Tag teilzuhaben.

Zeitfenster
10.30 Eröffnung mit den Kindern anschließend spielt Eduardo Mota
afro-brasilianische Musik

Liebe Klaffenbacher Gartenfreunde,

auch dieses Jahr möchten wir
wieder euren Ehrgeiz wecken
und starten in die nächste Runde
Wettbewerb um die „größte
Sonnenblume Klaffenbachs“.
Bitte nehmt wieder zahlreich teil,
es ist uns immer ein großes
Vergnügen eure mit viel Liebe
herangezüchteten Meisterwer-
ke zu bestaunen. Sende bitte
eure Bilder bis Mitte Oktober mit
Größenangaben wie immer an 
webmaster@chemnitz-klaffen-
bach.de. Viel Spaß beim
Gärteln wünscht euch, euer
Team des Klaffenbacher Anzei-
gers.
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Erythrozyten – 
die Superzelle des Körpers: DRK kann
Patientenversorgung nur mit 
kontinuierlich hoher 
Blutspendebereitschaft absichern

Erythrozyten, auch bekannt als rote Blutkörperchen oder rote Blutzellen,
sind die zellulären Elemente des menschlichen Blutes, die den roten Blut-
farbstoff Hämoglobin enthalten. Die Erythrozyten machen 99 % aller Blut-
zellen aus und spielen eine zentrale Rolle im menschlichen Körper.
• In einem Milliliter Blut befinden sich etwa 4 bis 6 Milliarden rote

Blutkörperchen
• Normalerweise bildet der Körper etwa 2 Millionen rote Blutkörper-

chen pro Sekunde neu. Nach einer Blutspende von 500 ml dauert es
ungefähr 10 bis 14 Tage, bis der Erythrozytenbestand wieder ausgegli-
chen ist.

• Die roten Blutkörperchen transportieren Sauerstoff und sind im
Körper am Abtransport von Kohlenstoffdioxid beteiligt

• Veränderungen in Anzahl, Größe, Beschaffenheit oder Hämoglobin-
gehalt können Hinweise auf Erkrankungen liefern

Bei der Blutspende spielen Erythrozyten eine Schlüsselrolle – sie sind der
zentrale Bestandteil von Blutkonserven, weil sie lebenswichtigen Sauer-
stoff transportieren und nach einer Spende gezielt ersetzt werden. Die im

Seniorentreff

In diesem Jahr fand unser zweites Treffen der Klaffenbacher Senioren
statt.
Bei Kuchen und Kaffee wurde sich gemütlich unterhalten und viel gelacht.
Vor allem viele ehemalige Ereignisse wurden wieder ausgegraben und
darüber diskutiert. Viele schöne, schon fast vergessene Begebenheiten
gab es zu hören. Allen noch viel Gesundheit und eine schöne Zeit.

Text: CE, Foto: Michael Haase

Nachgang der Blutspende hergestellten Erythrozytenkonzentrate
werden bei einer Temperatur von +2 bis +6 °C gelagert und haben eine
maximale Haltbarkeit von 42 Tagen. Neben Erythrozytenkonzentraten
werden aus einer Vollblutspende auch Blutplättchenkonzentrate und
Blutplasma gewonnen. Für die langfristige Sicherstellung der Patienten-
versorgung ist ein kontinuierliches Engagement von Blutspenderinnen
und –spendern notwendig. Weitere Details zu den Aufgaben und der
Bedeutung von Erythrozyten sind auch im Blutspende-Magazin nachzule-
sen: https://www.blutspende.de/magazin/von-a-bis-0/erythrozyten-
superzelle-des-koerpers

Seit 30. Juni und noch bis einschließlich 26. September 2025 verlost der
DRK-Blutspendedienst Nord-Ost in allen fünf Bundesländern seines
Versorgungsgebietes (Berlin, Brandenburg, Sachsen, Hamburg und
Schleswig-Holstein) insgesamt 24 Kurzreisen ins „Tropical Islands“ bei
Lübben in Brandenburg unter allen Blutspender*innen. Wer eine*n Erst-
spender*in zum Termin mitbringt, kann zudem ein weiteres Los ausfüllen
und so die eigenen Gewinnchancen erhöhen. Der Gewinn umfasst
jeweils einen Übernachtungsaufenthalt für zwei Personen inkl. Früh-
stück und Eintritt für 2 Tage ins „Tropical Islands“.

Für alle DRK-Blutspendetermine kann eine Terminreservierung online
https://www.blutspende-nordost.de/blutspendetermine/ oder telefo-
nisch über die kostenlose Hotline 0800 11 949 11 oder über den Digita-
len Spenderservice www.spenderservice.net vorgenommen werden.
Dort werden auch weitere Informationen erteilt. Wissenswertes rund
um das Thema Blutspende ist außerdem im digitalen Blutspende-Maga-
zin www.blutspende.de/magazin oder im Podcast „500 Milliliter Leben“
www.blutspende.de/podcast zu finden.

Die nächste Möglichkeit zur Blutspende besteht

am Donnerstag, 23.10.2025, von 15:30 bis 18:30 Uhr
im Gasthof Adorf, Adorfer Hauptstraße 74

am Freitag, den 14.11.2025, von 15:30 bis 19:00 Uhr
in der Oberschule Neukirchen, Hauptstraße 56

Statistische Daten 
zum Stadtteil Klaffenbach

Kennziffer      Wert
Anzahl der Einwohner mit Hauptwohnsitz (Stand 30.06.25)             2 199
davon                     im Alter unter 4 Jahren 29

im Alter von 4 Jahren 22
im Alter von 5 Jahren 23
im Alter von 6 Jahren 18
im Alter von 7 bis 16 Jahren 226
im Alter von 17 bis 25 Jahren 141
im Alter von 26 bis 40 Jahren 230
im Alter von 41 bis 55 Jahren 466
im Alter von 56 bis 64 Jahren 341
65 Jahre und älter 703

darunter              männlich 1 113
Ausländer           32

Anzahl der Einwohner mit Nebenwohnsitz (Stand 30.06.25) 17
Fläche (km²)      8,66
Anzahl der Adressen (Stand 30.06.2025) 837
darunter              bewohnte Adressen 748
Geburten 1. Halbjahr 2025 0
Sterbefälle 1. Halbjahr 2025 14
Zuzüge in den Stadtteil 1. Halbjahr 2025 24
davon                     Zuzüge von außerhalb 8
Zuzüge aus anderen Stadtteilen 16
Fortzüge aus dem Stadtteil 1. Halbjahr 2025 33
davon                     Fortzüge nach außerhalb 11
Fortzüge in andere Stadtteile 22
Umzüge innerhalb des Stadtteils 1. Halbjahr 2025 4

Quellen: Stadt Chemnitz, Bürgeramt (Einwohnermelderegister)
Stadt Chemnitz, Amt für Informationsverarbeitung (Adressregister)

Grundlage für die Flächenberechnung war die Digitalisierung der Stadt-
teilgrenze auf dem TSP 10.

Wichtige Informationen und Termine für unsere Klaffenbacher
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Bauernbericht August 2025

Die Ernte der Klaffenbacher Bauern könnte längst in vollem Gange sein,
leider wird dieses Jahr das Abernten massiv erschwert. Die Regengüsse der
vergangenen Tage bereiten den Ackerbauern zunehmend große Sorge: die
Ernte von Raps, Weizen und Roggen stockt, das könnte sich negativ auf die
Qualität auswirken. Der Raps ist reif und müsste dringend gedroschen
werden, durch die starken Regenschauer oder sogar Hagel rieseln sonst die
Körner aus den Schotten. Leider ist auch in den nächsten Tagen nicht wirk-
lich ein Erntefenster in Sicht. Insgesamt war einfach das Frühjahr zu trocken
und jetzt ist es viel zu nass. Sollte das Getreide nicht geerntet werden
können, drohen die Pflanzen zu verrotten oder auszukeimen. Dann wären
sie nur noch als Futtergetreide oder für die Biogasanlage zu gebrauchen.
Außerdem sind einige Flächen viel zu nass und einfach mit den großen
Erntemaschinen nicht befahrbar. Auch für Heu und sieht die Prognose
aktuell gerade sehr schlecht aus. Hingegen dazu war die Obsternte vergan-
genes Jahr durch den späten Frost im Frühjahr eher mager ausgefallen, dass
sieht dieses Jahr bisher sehr viel besser aus. Hoffen wir für unsere Bauern
das Beste und drücken die Daumen das unser Wetter doch noch etwas
mitspielt und die harte Arbeit noch mit einer guten Ernte belohnt wird.

Text und Bilder: Christin Schletter

STADTRADELN: Klaffenbach dreht im
September wieder am Rad

Vom 1. bis zum 21. September 2025 drehen Ebersdorf, Helbersdorf und
der Brühl wieder am Rad: Das STADTRADELN geht in Chemnitz dann in
seine fünfte Runde. Seit 2020 nimmt die Stadt Chemnitz an der interna-
tionalen Fahrradkampagne des Klima-Bündnisses teil. Ziel ist es, im 
21-tägigen Aktionszeitraum so viele Kilometer wie möglich zurückzule-
gen. Und dabei zählt jeder Kilometer für Chemnitz!
Die Aktion will die Gesundheit der Teilnehmenden fördern, sich für den
Ausbau des Radwegenetzes einsetzen und ein Zeichen für den Klima-
schutz setzen. Dies wird möglich, weildie Radelnden sichtbar werden –
und zwar durch die Registrierung unter www.chemnitz.de/stadtradeln.
Zudem kann die STADTRADELN-App bequem auf das eigene Handy
geladen werden. Mit dieser Smartphone-App werden die Fahrdaten
anonymisiert getrackt, die eine wichtige Grundlage für die Radverkehrs-
planung in Chemnitz bilden.

Wer kann teilnehmen?
Am STADTRADELN können alle teilnehmen, die in Chemnitz wohnen,
arbeiten, lernen oder in einem Verein tätig sind. Falls Sie im Aktionszeit-
raum nicht in Chemnitz sind, ist das auch nicht schlimm: Die im Urlaub
getrackten Kilometer zählen auch für Chemnitz. Geradelt wird immer in
Teams. Fahren Sie zusammen mit Ihren Liebsten oder radeln Sie mit
Ihren Kolleginnen und Kollegen auf das Treppchen. Die radaktivsten
Teams werden am Ende der Kampagne geehrt.

Gibt es wieder STADTRADELN-Touren?
Am 6. September 2025 findet die 2. Sternfahrt Chemnitz statt. Von mehr
als zehn Startpunkten aus organisieren ehrenamtlichn STADTRADELN-
de Touren, die alle gegen 16.30 Uhr am Karl-Marx-Monument enden, um
die letzten Kilometer zum Stadion an der Gellertstraße begleitet von der
Polizei zurückzulegen. Am Stadion steht dann die Zieleinfahrt im
Rahmen der SPORTS UNITED/SPORTY an. Weitere Informationen zur
Sternfahrt werden rechtzeitig vorab veröffentlicht.
Der 18. September 2025 steht dann ganz im Zeichen des STADTRA-
DELNs: Um 17Uhr startet die dritte Auflage der #chemnitzdrehtamrad-
tour an der Hartmannfabrik, dem Besucherzentrum der Kulturhaupt-
stadt Europas Chemnitz 2025. Seien Sie dabei, wenn hunderte Chemnit-
zerinnen und Chemnitzer ein sichtbares Zeichen für den Radverkehr
setzen. Die ca. 17,5 Kilometer lange Tour ist für Familien geeignet.
Gefahren wird im geschlossenen Verband, begleitet von der Motorrad-
staffel der Polizei. An vier Haltepunkten gibt es die Möglichkeit in der
Tour einzusteigen, falls Sie nicht die gesamte Abschlusstour mitfahren
wollen. Sie endet wieder an der Hartmannfabrik. Weitere Informationen
zur Tour werden ebenfalls rechtzitg vorab veröffentlicht.
Sie können sich bereits jetzt anmelden und in Teams zusammenschlie-
ßen. Dadurch erfahren Sie auch interessante Veranstaltungen und

Wichtige Informationen und Termine für unsere Klaffenbacher

Cultur- und Bürgerbegegnung 
in Klaffenbach

Klaffenbacher Hauptstraße 52 – 09123 Chemnitz
(Saal des Krystallpalastes)
gefördert durch den Kulturbetrieb der Stadt Chemnitz  

Folgende Termine finden demnächst in unserer Kultur- und Begeg-
nungsstätte statt:
20.09.2025 Ausstellung Klaffenbacher und ihre Hobbys (siehe Bericht
Festkomitee)
18.10.2025 Klaffenbacher Oktoberfest mit „De Erbschleicher“ (siehe
Bericht Festkomitee)
24.10.2025 WCC Mitgliederhauptversammlung (WCC vereinsintern)
Ab dem 08.11.2025 Deko und Proben des WCC
15.11.2025 Faschingsauftakt beim WCC



Europäische Kulturhauptstadt-Marathon 

Das Jahr 2025 war und ist eines, welches auch in Klaffenbach im beson-
deren Maße im Zeichen des Sports steht.
So standen nicht nur die Herausforderungen des Fichtelberg-Marschs an.
Auch der einmalige Europäische Kulturhauptstadt-Marathon, der gleich-
zeitig als der 50. Sparkassenmarathon in Chemnitz über
die Bühne ging, inspirierte einige sportlich Aktive, sich
diesen Herausforderungen zu stellen. 
Am 18. Mai ging es vor dem Rathaus in Chemnitz an
den Start. Und so waren in den Kategorien „Mara-
thon“, „Halbmarathon“ und Viertelmarathon“ auch
Läuferinnen und Läufer aus Klaffenbach am Start. 
„Ganz ehrlich, nach ca. 26 Kilometern dachte ich für
einen Moment ans Aufgeben - Laufen ist eben nix für
mich, auf dem Rad fühle ich mich
sehr viel wohler. Aber ab „Kilo-
meter 30“ war der Tiefpunkt
überwunden, und so schaffte ich
die 42,195 Kilometer in einer für
mich akzeptablen Zeit“.
So berichtet Dag Ruddigkeit
seine ganz persönlichen Erfah-
rungen. 
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Themen rund um das Fahrradfahren in Chemnitz. Drehen Sie mit am Rad
und melden Sie sich an unter www.chemnitz.de/stadtradeln. Damit leis-
ten Sie einen Beitrag für Ihre eigene Gesundheit, die Radverkehrsförde-
rung und den Klimaschutz. Für Sie, Klaffenbach und für ganz Chemnitz!

Der Ortschaftsrat gratuliert 

Herrn Thiel, Hans-Joachim     geb. am 8. Mai 1951 zum 74. Geburtstag
Lojewski, Ilja geb. am 14. Mai 1955            zum 70. Geburtstag
Frau Göpfert, Elke geb. am 17. Mai 1954            zum 71. Geburtstag
Herrn Hohendorf, Peter          geb. am 17. Mai 1955            zum 70. Geburtstag
Herrn Thamm, Armando         geb. am 1. Juni 1953             zum 72. Geburtstag
Frau Escher Gisela geb. am 4. Juni 1950             zum 75. Geburtstag
Frau Herrmann, Raina            geb. am 9. Juni 1951             zum 74. Geburtstag
Herrn Nagler, Martin geb. am 11. Juni 1935           zum 90. Geburtstag
Frau Igelbusch, Annnelie        geb. am 14. Juni 1947           zum 78. Geburtstag
Herrn Friedrich, Bernd            geb. am 18. Juni 1945           zum 80. Geburtstag
Frau Kreuz, Monika geb. am 19. Juni 1954           zum 71. Geburtstag
Herrn Irmischer, Günter          geb. am 20. Juni 1948           zum 77. Geburtstag
Herrn Weiße, Günther             geb. am 22. Juni 1943           zum 82. Geburtstag
Herrn Mauersberger, Gert       geb. am 25. Juni 1944           zum 81. Geburtstag
Frau Egermann, Christine       geb. am 15. Juli 1942            zum 83. Geburtstag
Herrn Richter, Wolfgang          geb. am 23. Juli 1943            zum 82. Geburtstag
Herrn Paetzold Peter              geb. am 26. Juli 1950            zum 75. Geburtstag
Herrn Klinke, Dietmar             geb. am 28. Juli 1950            zum 75. Geburtstag
Frau Görne, Hannelore           geb. am 29. Juli 1942            zum 83. Geburtstag
Frau Irmischer, Maria             geb. am 31. Juli 1951            zum 74. Geburtstag

Der Ortschaftsrat gratuliert auch allen anderen Klaffenbacher 
Bürgerinnen und Bürgern ganz herzlich. Gern nehmen wir auch weitere
Jubilare namentlich mit in den Klaffenbacher Anzeiger auf. Leider ist
dies jedoch, nach der Datenschutzgrundverordnung von 2018, nur
noch mit Zustimmung der jeweiligen Personen möglich. Melden Sie sich
dazu einfach im Büro des Ortsvorstehers.

Ein Abenteuer auf Schusters Rappen

Auf geht’s zum 20. Fichtelbergmarsch, eine Veranstaltung, die es vor
vielen Jahren zu DDR-Zeiten auch schon in unserer Stadt gab. Damals
hieß sie „Zum Dach der Republik“ oder „Karl-Marx-Städter Rose“,
welche aber dann mit 100 km zu Buche stand. 
Der Tag beginnt so gegen 3:45 Uhr. Meine Frau bringt mich mit dem Auto
zum Startbereich an die F.-O.-Schimmel-Straße. Mein Start ist 4:30 Uhr
und vor mir, sowie vor den 1600 anderen Teilnehmenden, liegen 63 km
mit 1700 Höhenmetern. Letztes Jahr startete ich gemeinsam mit zwei
guten Bekannten und wir haben sozusagen unterwegs die Kilometer
weggequatscht. Dieses Jahr nun alleine. Man findet immer jemanden,
mit dem man ein Stück Weg teilen kann.
Die Strecke geht dann über Erfenschlag, auf die Einsiedler Höhe bis zur
Pappel, von dort aus über Berbisdorf, Klaffenbach und schließlich bis
Burkhardtsdorf, wo der erste Rastpunkt ist. Ab da geht es weiter über den
Abtwald bis zum Tischl, Auerbach, Geyrischer Teich, Fernsehturm,
Schwarzer Teich, bis man dann schließlich irgendwann in Markersbach am
unteren Staubecken ankommt. Hier gibt’s die letzte ausgiebige Verpfle-
gung vor dem großen Anstieg. An dieser Stelle ein ganz großes Lob an die
Organisatoren für die wunderbare Betreuung und Verpflegung. Jetzt
heißt es, nicht zu lange stehen bleiben, sonst hat man keine Lust, weiterzu-
gehen. Denn nun kommen die letzten 15 km. Für mich immer der härteste
Teil der Wanderung, da es nun nur noch bergauf geht.

Die letzten 5 km werden durch extra Schilder
angezeigt und man hat den Eindruck, hier oben
ist 1 km doppelt so lang. Irgendwann kommt
das Schild „noch 1 km“.
Ich kratze die letzten
Kräfte zusammen und
komme auf dem
wunderschönen Fich-
telberg an. Leider

gelangt man nur bis unterhalb der letzten
Auffahrt zum Fichtelberg, aber das kann sich ja
noch entwickeln. Bis dahin bin ich 13 Stunden
unterwegs.
Im Ziel treffe ich
noch unsere
Heike Oehme,
die sich diese
Strapazen auch
angetan hat.
Man ist schon
ein bisschen
stolz. Letztes
Jahr an jeder
Zehe eine Blase,
dieses Jahr
insgesamt nur
drei. Eine gute
Tendenz. Der
übliche Spruch lautet: Niemals wieder! Aber der 21. Fichtelbergmarsch
ruft schon: am 9. Mai 2026. In diesem Sinne… herzliche Einladung!

Text und Fotos: Andreas Bemmann

Wichtige Informationen und Termine für unsere Klaffenbacher
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Storchen-Seite

In den vergangenen Monaten gab es eine Geburt in Klaffenbach. Der Ortschaftsrat heißt den Klaffenbacher Neugeborenen
recht herzlich Willkommen und wünscht den frisch gebackenen Eltern alles Gute für die Zukunft.

Auch weiterhin möchten wir mit dieser Rubrik neue Erdenbewohner im Ortsteil willkommen heißen. Die Eltern, die auch
zukünftig ihr freu diges Ereignis im Anzeiger veröffentliche möchten, melden sich bitte unter webmaster@chemnitz-klaffenbach.de

Wir würden uns freuen!

Wichtige Informationen und Termine für unsere Klaffenbacher

Schulanfang in Klaffenbach – 
18 neue Erstklässler starten ins Abenteuer Grundschule Klaffenbach

Klaffenbach, 9. August – Heute begann für 18 Kinder ein neuer, span-
nender Lebensabschnitt - Der Schulstart in der Grundschule Klaffen-
bach. Nach der festlichen Schuleinführungsfeier im historischen Bürger-
saal des Wasserschlosses Klaffenbach ging es traditionell mit der Pfer-
dekutsche das Dorf hoch zur Grundschule.
Im zukünftigen Klassenzimmer konnten die Erstklässler ihre Ranzen packen
und neugierig die neue Lernumgebung erkunden. Anschließend zog der lang
ersehnte Zuckertütenbaum gegenüber der Schule die Aufmerksamkeit auf
sich, wo die jungen Gäste stolz ihre Zuckertüten in Empfang nahmen.

In den letzten Wochen entstand hier außerdem für Hort und Schule ein
neuer, zusätzlicher Schulhof mit vielen Spiel- und Bewegungsmöglichkei-
ten. Die Schülerinnen und Schüler dürfen sich daher nicht nur auf Lesen,
Schreiben und Rechnen freuen, sondern auch auf viel Spielspaß auf dem
neuen Schulhof.
Ein großer Dank gilt allen Eltern, die durch ihre Unterstützung den Fort-
bestand der Grundschule Klaffenbach sichern. Wir wünschen den neuen
Schülerinnen und Schülern eine spannende und fröhliche Schulzeit.
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Festkomitee Klaffenbach e. V.

Nachruf

Dein Lebensweg ist nun zu
Ende, still ruht dein liebes gutes
Herz,
still ruhen deine fleißigen
Hände, erlöst bist du von
deinem Schmerz.

Mit großem Bedauern nahmen
wir Anfang Juni Abschied von
Herrn Johannes Gallin, einem
Menschen, der unser Leben
durch seine Ideen, seinen
Tatendrang und sein anste-
ckendes Lachen stets berei-
chert hat. Seine positive Energie und sein Engagement haben uns
alle inspiriert und geprägt. Besonders hervorzuheben ist sein
langjähriges Engagement für die Ortspyramide und deren Figu-
ren, die er mit viel Hingabe gepflegt und gestaltet hat. Doch nicht
nur dort war er aktiv. Er war auch in den Vereinen und im gesam-
ten Ortsleben überaus engagiert und hat sich stets mit Herzblut
für das Gemeinwohl eingesetzt.

Er war für viele von uns ein geschätzter Wegbegleiter, dessen
Freundlichkeit und Lebensfreude unvergessen bleiben werden.
Seine liebevolle Art und sein unermüdlicher Einsatz haben
Spuren hinterlassen, die uns stets an ihn erinnern werden.

Lieber Hannes, wir werden dich immer in liebevoller Erinnerung
behalten und sind dankbar für die gemeinsamen Momente.
Möge dein Weg nun in Frieden weitergehen. .

20.09.25 Hobbyausstellung - 
im Krystallpalast – Ab 10 Uhr

Hallo liebe Klaffenbacher Hobbyfans!
Es ist nun schon das 4. Jahr in dem wir eine Ausstellung verschiedenster
Hobbys organisieren. Dieses Mal wird es der 20. SEPTEMBER sein,
wenn wir den KRYSTALLPALAST wieder mit vielen schönen Dingen aus
privaten Hobbywerkstätten belegen werden. Wer sein Hobby ausstel-
len möchte, kann sich ab sofort unter den Tel. Nr. 015756628615 und
der Nr. 01723606571 anmelden. Wir freuen uns auf eure Anrufe!
Im vergangenem Jahr waren, wie schon von Anfang an wunderschöne
Handarbeiten ausgestellt. Beginnend bei den Häkel-, Strick- und Klöp-
pelarbeiten so wie Patchworkprodukten und Laubsägearbeiten als
Fenster- und Weihnachtsschmuck. Es gab die Verschiedensten Holz-
und Bastelarbeiten, alles kleine Kunstwerke. Andere hatten die alte
Puppenstube und den Kaufmannsladen liebevoll in einem Schuhkarton
hergerichtet. Ausserdem gab es eine Sammlung von DDR Mopeds zu
bestaunen, den Star, den Habicht und noch andere Vögel! Der kostenlo-
se Nähkurs brachte zum Schluss noch schicke Mützen zum Vorschein.
Es gibt in Klaffenbach doch bestimmt auch Jugendliche oder Kinder,
welche ein tolles Hobby haben und was es wert ist ausgestellt zu
werden. Für die Hobbyausstellung gibt es keine Altersgrenze. Nicht nach

oben und auch nicht nach unten! Auch dieses Jahr werden wir wieder
den kostenlosen Nähkurs anbieten. Ausserdem ist für das leibliche Wohl
durch die "Waldklause" gesorgt. Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme.
Einen Herzdrücker habe ich noch. Es wäre schön, wenn jeder Aussteller
etwas Werbung machen würde oder besser noch er läd alle Tanten und
Verwandten ein. Der Eintritt ist doch
wie immer KOSTENLOS! Und wenn am 20. SEPTEMBER die Gartenbah-
nen über die Bühne des Krystallpalastes tuckern, dann ist es so weit
„Klaffenbacher Hobbyausstellung 2025“.

Ich wünsche uns ein gutes Gelingen

Conny P. 
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Festkomitee Klaffenbach e. V.

Veranstaltungsüberblick:

Unsere geplanten Veranstaltungen für das Jahr 2025

20.09.25 Hobbyausstellung – im Krystallpalast – Ab 10 Uhr

04.10.25 Drachenfest – auf dem Feld – Ab 15 Uhr

18.10.25 Oktoberfest – im Krystallpalast – Ab 16 Uhr

29.11.25 Pyramide anschieben – am Rathaus – Ab 15 Uhr

07.12.25 Weihnachtsmarkt der Vereine – im Wasserschloss – Ab 11 Uhr

12.12.25 Seniorenweihnachtsfeier – im Krystallpalast – Ab 15 Uhr

Versammlungstermine:

Die nächsten Versammlungstermine:
• Do. 04.09.2025 Versammlung 19:00 Uhr | Rathaus
• Fr. 21.11.2025 Jahreshauptversammlung 19:00 Uhr | Rathaus

Weitere Versammlungstermine und Veranstaltungen unserer Klaffen-
bacher Vereine und Akteure findet Ihr übrigens auf unserer Internetsei-
te unter www.festkomitee-klaffenbach.de
Nun wünscht das Festkomitee allen Klaffenbachern noch einen sonni-
gen, warmen und ereignisreichen Spätsommer.

Das Festkomitee Klaffenbach e.V.

Anzeige(n)
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Bilderrätsel Nr. 56

Unser neues Rätsel führt uns in die Mitte unseres Ortes.
Viel Spaß bei der Suche. 

Die Lösung des Rätsels schicken Sie bitte bis zum 15. Oktober 2025 an:
Geschichtsverein Klaffenbach e.V.
Hansjürgen Grun
Bergweg 6, 09123 Chemnitz

Tel. 0371/ 242698 oder per Mail an: 
geschichtsverein-klaffenbach@gmx.de

Sie können auch unsere Webseite unter www.geschichtsverein-klaffen-
bach.de nutzen.

Hallo liebe Faschingsfreunde,

auch wenn wir quasi in der wohlverdienten
Sommerpause sind war in den vergangenen Mona-
ten einiges los. Wir haben das 20-jährige Jubiläum
des Tanzsportzentrum Chemnitz e.V. gefeiert –
und das natürlich mit viel Tanz, Freude und einem kleinen Showpro-
gramm, das die Hüften zum Schwingen brachte. Besonders stolz waren
wir darauf, unserem Trainer der Funkengarde, Matthias Albrecht, unsere
herzlichsten Glückwünsche zu überbringen. 

Doch damit nicht genug: Unser Verein war auch wieder beim Sommer-
fest in Stelzendorf am Start! Unsere kleine, aber feine Kindergarde und
die Funkengarde haben das Publikum mit ihren tollen Tänzen begeistert
– und das mit so viel Spaß, dass sogar die Sonne neidisch wurde! Denn es
war wirklich sehr sehr heiß an diesem Wochenende.

Faschingsauftakt am 15.11.2025

Und wem es aktuell draußen zu heiß ist, der darf sich schon mal kühle
Gedanken zu unserem Faschingsauftakt am 15.11. im Krystallpalast
machen. Natürlich mit unserem Elferrat, unseren Funkenmädels, einem
kleinen Programm des WCC sowie musikalischer Untermalung. Da
kündigt sich doch schon mal jede Menge närrisches Partypotential an!
Kleiderordnung gibt es nicht, ihr dürft kommen wie es euch gefällt und
im Laufe des Abends wird auch das neue Motto für die Faschingsveran-
staltungen im Februar bekannt gegeben, denn wir haben großes vor! 
40 Jahre WCC stehen an. Mehr dazu, später.

Bis dahin kommt gut durch den Sommer und SPÜLEN MIRS WEG

Euer WCC

Weitere Infos findet ihr im Internet auf www.wcc-ev.de, auf unserer
Facebookseite „Ich bin ein Fan des WCC“ oder per Telefon unter 0162 /
65 99 300

Würschnitztaler Carnevalclub e. V.

Auflösung Bilderrätsel Nr. 55

Hallo liebe Rätselfreunde,
Unser diesmal gesuchtes Wohn-
haus befindet sich in der Klaffenba-
cher Hauptstraße 27. 
Im Häuserbuch von Klaffenbach ist
folgender Eintrag zu lesen: Neue
Brandkatasternummer 13
Vertrag 11.04.1831, eingereicht
8.9.1831 in Lehn erhalten.
Verkauf von kommunen Grund-
und Boden (Anger) durch die
Gemeinde an Johann August Viertel.

Am Dorfweg 35 und an der Dorfbach 42 Ellen Länge, sowie auf der
oberen Seite 15, auf der unteren aber 22 Ellen Breite. Nach 1833 wurde
ermittelt, das das Viertelsche Haus nicht wie früher angenommen gewe-
sen, auf Gemeindegrund- und Boden, sondern auf ein Stückchen Grasbo-
den von Johann Gottlieb Bochmanns  ¾ Hufergut gebaut ist (Steuerneu-
regelung). Weiter hat Viertel noch ein Stück Strauchholz (10 Metzen) am
Bochmannschen Gute akquiriert.
1862 kaufte der Strumpfwirker Johann August Reichel das Haus. Es wurde
mehrmals verkauft. Ab 1937 wird Max Vogel als Eigentümer genannt. 

Die richtige Lösung nannten uns diesmal folgende Rätselfreunde:
Herr Helmut Reichel aus Berlin, Herr Werner Sieber aus Burgstädt und
Familie Andrea und Michael Helfrich. 

Vielen Dank für Ihr Interesse.

Text: R. Winkler Fotos: Verein

Geschichtsverein Klaffenbach e. V.

Wir weisen darauf hin, dass Sie sich mit der Beteiligung am Bilderrätsel mit

der Veröffentlichung Ihres Namens und Wohnortes im Klaffenbacher Anzei-

ger einverstanden erklären. Eine weitere Speicherung erfolgt nicht. 
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Unsere Veranstaltungen im Herbst

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner von Klaffenbach,
der Geschichtsverein
plant, an unserer Dorf-
linde eine neue Infotafel
(Stele), analog der am
Arnokreuz, aufzustellen.
Durch scannen des QR-
Codes können Sie
wissenswertes über die
Dorflinde und den Vier-
telmeilenstein erfahren. 
Hierzu laden wir alle
interessierten Einwoh-
ner und Einwohnerinnen
für den 

Samstag, 27. September
2025 um 14 Uhr

an die Dorflinde ein.
Herr Schmalfuss wird
einige Worte zum Postmeilensystem sagen. 
Im Anschluß wollen wir mit einem kleinen Umtrunk die neue Stele
einweihen. Es soll so ein neuer Treffpunkt in unserer Ortsmitte entste-
hen. 
Wir freuen uns auf Sie. 

Stammtisch und Hutznohmd
In diesem Herbst sind noch ein Stammtisch und der Hutznohmd geplant.
Leider steht der Termin für den Stammtisch noch nicht genau fest. 

Für den Hutznohmd haben wir im Gartenheim den 27.11.2025 reserviert.

Die genauen Termine und Themen können Sie über die Plakattafeln,
unsere Webseite und den Klaffenbach-Kanal erfahren. 

Vielen Dank für Ihr Interesse.

kleinen Teilnehmern eine tolle Gelegenheit, sich sportlich zu messen,
kreativ zu sein und gemeinsam unvergessliche Momente zu erleben.
Die Projektwoche begann am Dienstagmorgen um 9:00 Uhr, als sich die
Kinder zusammen mit dem Fanbeauftragten Patrick in der Kita Sonnen-
schein trafen. Patrick brachte Textilstifte und Farben mit, um die Kinder
kreativ werden zu lassen. Jedes Kind erhielt ein weißes T-Shirt, das sie
nach eigenen Vorstellungen bemalen konnten. Besonders spannend war,
dass die Kinder ihre T-Shirts mit einer Nummer versehen durften, was
später beim Turnier von Vorteil war. Die Kinder waren voller Freude und
Kreativität bei der Sache und konnten ihre eigenen Designs gestalten.
Am Mittwoch stand ein besonderes Highlight auf dem Programm: Ein
Ausflug nach Röhrsdorf in die Indoor Soccer Halle. Auch diesmal trafen
sich die Kinder um 9 Uhr in der Kita, wo Patrick sie abholte. In der Halle
angekommen, erwartete die Kinder ein professionelles Training auf dem
Kunstrasen. Verschiedene Übungen förderten die Koordination und den
Teamgeist, bevor es zu einem Abschiedsspiel kam. Die Kinder waren
begeistert von den spannenden Spielen und der freundschaftlichen
Atmosphäre, die das Turnier prägte.

Der Höhepunkt der Woche war
natürlich der Freitag, an dem der
große Kita-Cup stattfand. Das Turnier
wurde in zwei Gruppen mit jeweils
sechs Mannschaften ausgetragen. Die
Kinder der Kita Sonnenschein zeigten
eine beeindruckende Leistung: In der
Vorrunde konnten sie drei Spiele
gewinnen, eines unentschieden spie-
len und nur eine Niederlage hinneh-
men. Damit erreichten sie den dritten
Platz in ihrer Gruppe. Im Spiel um
Platz 5 konnten sie sich schließlich
durchsetzen und belegten somit den
fünften Platz im gesamten Turnier.

Neben dem sportlichen Erfolg stand vor allem der Spaß im Vordergrund.
Die Kinder erhielten viel Spielzeit, durften sich über einen Beutel mit
gesunden Snacks und Getränken freuen und wurden mit einem Mittag-
essen vor Ort verwöhnt. Das gemeinsame Erlebnis stärkte den Zusam-
menhalt und sorgte für strahlende Kinderaugen.
Abschließend möchten wir uns herzlich bei allen Organisatoren und
Helfern bedanken, die dieses tolle Event möglich gemacht haben. Die
Projektwoche war für alle Beteiligten ein voller Erfolg, und wir freuen
uns bereits auf das nächste Jahr, um erneut gemeinsam sportliche und
kreative Abenteuer zu erleben.

Kita Sonnenschein beim aufregenden
Kita-Cup: Ein unvergessliches 
Projektwochen-Erlebnis

Anfang Juni fand in unserer Region ein besonderes Ereignis statt, das die
Kinder der Kita Sonnenschein mit viel Begeisterung und Spaß erlebten:
der alljährliche Kita-Cup. Dieses spannende Turnier wurde im Rahmen
eines von der AWO organisierten Projekts durchgeführt und bot den

Geschichtsverein Klaffenbach e. V.

Kindergarten „Sonnenschein“

Kindergarten „Sonnenschein“
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Zuckertütenfest im Kindergarten:
„Reise ins Zahlenland“

Am 11.6.2025 feierten wir im Kindergarten ein fröhliches Zuckertüten-
fest unter dem Motto „Reise ins Zahlenland“. Im Vorfeld hatten die
Vorschüler ein spannendes Zahlenprojekt durchgeführt, das die Vorfreu-
de auf diesen besonderen Tag noch steigerte. Alle Kinder waren aufgeregt
und trugen stolz ihre selbst bemalten T-Shirts mit ihrer Lieblingszahl.
Der Tag begann mit einem fröhlichen Zahlenfrühstück, bei dem die
Kinder in geselliger Runde verschiedene Leckereien in Form von Zahlen
genießen konnten. Plötzlich entdeckten die Kinder einen Brief vom
Zuckertüzenzwerg, der für die Schulanfänger geschrieben war. Darin
standen besondere Aufgaben, die es zu erfüllen galt, um die Reise ins
Zahlenland zu beginnen.
Die Kinder besuchten verschiedene Stationen, an denen sie spannende
Aufgaben rund um das Thema Zahlen lösen konnten. Für jede erfolgreich

erfüllte Aufgabe erhielten die Kinder einen Stempel auf ihrer Stempelkar-
te. Die Begeisterung war groß, als alle Aufgaben gemeistert waren und die
Kinder zum Zuckertütenbaum gehen durften. Dort wartete für jedes Kind
eine bunte Zuckertüte, die mit kleinen Überraschungen gefüllt war.
Der letzte Höhepunkt des Festes war das Steigenlassen der Gasballons.
Jedes Kind hatte eine Ballonkarte gemalt, auf der es seine Wünsche für
den Schulanfang festgehalten hatte. Mit einem Lächeln ließen die
Kinder ihre Ballons in den Himmel steigen und hofften, dass ihre
Wünsche in Erfüllung gehen würden.
Nach einer kurzen Mittagsruhe ging die Feier am Nachmittag mit den
Familien der Kinder weiter. Die Eltern hatten auf dem Büschelhof in
Eibenberg ein Abschiedsfest organisiert, das mit vielen Spielen und
Attraktionen für die Kinder aufwartete. Es war ein wunderschöner
Nachmittag, an dem die Familien zusammenkamen, um diesen besonde-
ren Übergang zu feiern.
Wir möchten uns herzlich bei allen Eltern bedanken, die zum Gelingen
des Festes beigetragen haben, und freuen uns, dass wir als Team des
Kindergartens mitfeiern durften. Es war ein unvergesslicher Tag, der den
Kindern einen fröhlichen Abschied aus dem Kindergarten und einen
motivierenden Start in die Schule beschert hat!

Vorschule zum Thema 
„Gesunde Brotbüchse“

Am 5.6.2025 fand in unserer Vorschule eine spannende und lehrreiche
Stunde zum Thema „Gesunde Brotbüchse“ statt. Zu Besuch war Herr
Knoblauch, ein Ernährungsexperte, der den Kindern auf anschauliche
Weise die Bedeutung einer ausgewogenen Ernährung näherbrachte.
Die Stunde begann mit einer fröhlichen Begrüßung, und die Kinder
waren sofort begeistert, als sie die bunten Obst- und Gemüsesorten
sahen, die Herr Knoblauch mitgebracht hatte. Gemeinsam entdeckten
sie verschiedene Früchte und Gemüse, die sie dann auch gleich kosten
durften. Die Kinder probierten Äpfel, Karotten, Paprika und viele andere
gesunde Snacks. Es war schön zu sehen, wie sie mit Freude neue
Geschmäcker entdeckten und sich gegenseitig ermutigten, auch das ein
oder andere unbekannte Gemüse zu probieren.
Nach dem Kosten setzten sich die Kinder an die Tische, um ihre eigenen
Brote zu schmieren. Herr Knoblauch erklärte, wie wichtig es ist, beim
Frühstück und Mittagessen auf gesunde Zutaten zu achten. Die Kinder
wählten aus einer Vielzahl von Aufstrichen, wie Frischkäse, Avocado und
verschiedenen Gemüsesorten, um ihre Brote bunt und nahrhaft zu
gestalten. Es war ein großer Spaß, die Brote kreativ zu belegen und
anschließend zu genießen.
Ein weiterer Höhepunkt der Stunde war die Betrachtung der Ernäh-
rungspyramide. Herr Knoblauch erklärte den Kindern, wie wichtig es ist,
täglich Obst und Gemüse zu essen – mindestens fünf Portionen am Tag,
idealerweise eine Handvoll pro Portion. Die Kinder hörten aufmerksam
zu und stellten viele Fragen, was das Thema noch interessanter machte.
Am Ende der Stunde waren die Kinder nicht nur satt, sondern auch voller
neuer Erkenntnisse über gesunde Ernährung. Sie hatten viel über die
Bedeutung von Obst und Gemüse gelernt und waren motiviert, diese in
ihren eigenen Brotbüchsen zu integrieren. Herr Knoblauch verabschie-
dete sich mit einem Lächeln und ermutigte die Kinder, ihre Familien über
das Gelernte zu informieren.

Insgesamt war es eine
gelungene und inspirie-
rende Vorschulstunde,
die den Kindern nicht
nur Spaß gemacht hat,
sondern auch wichtige
Grundlagen für eine
gesunde Ernährung
vermittelt hat. Wir
freuen uns schon auf
weitere spannende
Themen in der Zukunft!

Kindergarten „Sonnenschein“

Anzeigentelefon: 037208/876-200 
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Radfahrübung und -prüfung

Nach langer Vorberei-
tung bewies die Klasse
4, dass sie in puncto
Straßenverkehr sicher
in der Theorie sind. 
Anschließend absol-
vierten sie in Chem-
nitz unter den wach-
samen Augen der Poli-
zei noch ihre prakti-
sche Prüfung. Alle
haben bestanden.

Sportfest

Ein Höhepunkt am
Ende eines jeden
Schuljahres ist unser
Sportfest.
Jeder konnte nun
beweisen, wie gut er
im Sportunterricht
trainiert hatte, um an
diesem Tag sein
Bestes zu geben.
Glücklich, wer eine
Medaille in den
Händen hielt.

Eröffnung des neuen Spielplatzes

Kurz vor den Sommerferien wurde gegenüber der Grundschule der
neue Spielplatz eröff-
net. Die Schülerinnen
und Schüler freuen
sich, im neuen Schul-
jahr auf Klettergerüs-
te, Schaukeln, Slackline
u.v.m. Dank gilt dem
Ortschaftsrat für die
gesponserte TT-Platte
und der Baufirma
Grünbau Bad Schlema
GmbH.

Frühlingskonzert und Flohmarkt in der
Grundschule Klaffenbach 

Der 9. April 2025 war ein ganz besonderer Tag für die Kinder der Grund-
schule Klaffenbach, deren Eltern und Großeltern. Während einige
Kinder auf dem Frühjahrskonzert musikalisch und schauspielerisch
überzeugen konnten, bewiesen andere auf einem Flohmarkt ihr Ver-
kaufstalent. Die Schüler hatten dafür im Vorfeld viele Dinge gespendet.
Für die Organisation und den Verkauf war die Klasse 4 verantwortlich.
Der Flohmarkt war ein Projekt in meinem Referendariat, welches einen
nachhaltigen Ansatz verfolgte. Die Kinder sollten lernen, dass man seine
eigenen Sachen gut pflegt und erhält, damit sie für einen selbst oder für
andere einen weiteren Nutzen haben können. Es muss nicht alles neu
angeschafft werden und man spart dabei Geld.
Zusammen mit der Klasse 4 wurde abgestimmt, wer beim Aufbau,
Verkauf und Gestalten der Plakate hilft. Am Tag des Flohmarkts wurde
zuvor alles aufgebaut. Dabei brauchte es kaum Instruktion. Die Schüler
hatten eine genaue Vorstellung, wie der Flohmarkt aussehen sollte.
Auch im „Kundengespräch“ beim Verkaufen schlugen sie sich sehr gut.
Der Tag verlief sehr erfolgreich. Es kamen viele Gäste und es wurde viel
verkauft. Dabei durfte jeder, der etwas kaufen wollte, den Preis selbst
festlegen. Für Dinge die am 9. April nicht verkauft werden konnten,
fanden sich bei unserem nachträglichen internen Flohmarkt auch noch
Interessenten. Zu guter Letzt konnte die stolze Summe von 441,75 €
eingenommen werden. Mit dem Geld möchte ich der Schule etwas Blei-
bendes hinterlassen. Die übrig gebliebenen Dinge wurden an den Hort
und Kindergarten gegeben.

Vielen Dank an alle Eltern und Großeltern für die großartige Unterstüt-
zung.
Annika Bertmann
Referendarin an der Grundschule Klaffenbach 

Lesewettbewerb – Stadtausscheid

Nach dem internen Lesewettbewerb der Klassen 3 und 4 delegierten wir
Clara B. zum Stadtwettbewerb. Im Vergleich mit ca. 30 anderen Schüle-
rinnen und Schüler gewann sie diesen Wettbewerb. Gratulation!

Grundschule Klaffenbach
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Verabschiedung
der Klasse 4

Klasse 1,2,3 und 4 gemeistert…
die Zeit ist gekommen, auf
Wiedersehen zu sagen… Unse-
re Klasse 4 geht nun hinaus in
die große weite Welt, um neue
Wege zu gehen. 
Wir wünschen ihnen dabei viel
Freude, neue Freunde und viel
Erfolg.

Unser Bankprojekt geht weiter. 

Ende Mai wollten wir, die Klasse 3, vor Ort an unserer Bank weiterarbei-
ten. Dieser Ausflug fiel buchstäblich ins Wasser. Schon an der Feuerwa-
che waren wir total durchnässt, sodass wir traurig den Heimweg in die
Schule antraten. Doch Frau Seidel hatte die rettende Idee und kam mit
der Banklehne und ihren Werkzeugen zu uns. Jeder durfte den Anfangs-
buchstaben seines Vornamens in das Holz meißeln. In der vorletzten
Schulwoche konnten wir dann zusehen wie die Bank in der Nähe des
grünen Klassenzimmers aufgestellt wurde. Sie steht nun im Schatten
großer alter Bäume. Eine Sitzprobe war leider noch nicht erlaubt. Dafür

bekamen alle von Frau Seidel ein leckeres Eis. Nun müssen wir uns bis
zum Beginn des neuen Schuljahres gedulden. Dann wird unsere selbst-
gebaute Bank im August endlich eingeweiht. 

Grundschule Klaffenbach

Anzeige(n)
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Förderverein Ev.-Luth. Kreuzkirchgemeinde Chemnitz-Klaffenbach e. V.
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Kirchennachrichten

Liebe Leser,

wer auf Reisen geht, hat etwas
zu erzählen. Viele Klaffenbacher
werden sicher im Sommer in der
Nähe oder Ferne unterwegs
gewesen und mit einem Ruck-
sack neuer Eindrücke zurückge-
kommen sein. Manchmal lohnt
es sich, bestimmte Gedanken
aus der Urlaubszeit zu notieren,
um sie im Trubel des Alltags, der uns viel zu schnell wieder einholt, nicht
gleich wieder zu vergessen. Von so einem Gedanken möchte ich heute
etwas schreiben. Wir sind in diesem Sommer u.a. in einem Indianerdorf im
brasilianischen Norden unterwegs gewesen und haben eine Familie
besucht, die dort seit über 20 Jahren in der christlichen Missionsarbeit
unterwegs ist. Die hygienischen Standards unterscheiden sich wesentlich
von dem, was wir hier aus unserem Land kennen. Dementsprechend ist
unser Immunsystem viel anfälliger. Also haben wir uns bemüht, keine
Nahrungsmittel oder Getränke zu uns zu nehmen, die mit unsauberem
Wasser in Berührung gewesen sein könnten. Aber trotz dieser Vorsicht hat
es uns erwischt. Unser sensibler Verdauungstrakt hat entsprechend
reagiert und war bemüht, alles so schnell wie möglich wieder aus unserem
Körper zu entfernen. Das war anstrengend aber auch hilfreich. Denn
würde unser Abwehrsystem nicht so effektiv arbeiten, könnten wir uns
eine schwerwiegende Vergiftung mit tödlichen Folgen zuziehen. Wir sind
als Europäer im nichteuropäischen Ausland aus gutem Grund vorsichtig im
Blick auf das, was wir in unseren Körper hineinlassen. Aber achten wir auch
genauso intensiv auf das, was wir an guten oder schlechten Bildern, Filmen,
Worten, Meinungen, … in unseren Geist und in unsere Seele hineinlassen
oder anderen anbieten? Haben wir dafür ein gut trainiertes Abwehrsys-
tem, das uns warnt, wenn uns oder anderen solche Dinge schaden könnten,
oder überhören wir, wenn sich unser Gewissen meldet? Um unser Gewis-
sen zu trainieren und fit zu halten, lohnt sich immer wieder der Blick in die
Bibel. So sagt Jesus u.a. zu diesem Thema: „Nicht was zum Mund hinein-
geht, macht den Menschen unrein; sondern was aus dem Mund heraus-
kommt, das macht den Menschen unrein.“ (Matthäus 15,11)

Baumaßnahmen der Kirchgemeinde

In unserer Kirche konnten in diesem Frühjahr durch die Unterstützung des
Fördervereins zwei Nebenräume unter den Treppen renoviert werden.
Nach der Renovierung des Kircheninnenraums und der Reparatur des
Kellergewölbes unter der Sakristei konnten wir noch vor dem Sommer
mit der Renovierung der Sakristei beginnen, die sich bis dahin in einem
erbärmlichen Zustand befand.
Auf dem Weg zum Friedhof wird noch in diesem Jahr – finanziert durch
den Förderverein – eine Doppelgarage aufgestellt, um die Festzelte,
Bierzeltgarnituren, Leitern und andere Utensilien, die bisher unsachge-
mäß in den Treppenaufgängen der Kirche und im Turmbereich lagern,
unterbringen zu können. Diese Maßnahme wurde u.a. durch Sicher-
heitshinweise der Feuerwehr bei einer Inspektion nötig.
Im Herbst soll schließlich noch ein Glockenstuhl an der rechten Seite des
Weges zur Friedhofshalle errichtet werden, um die große und mittlere
alte Glocke auf Dauer sichtbar für alle unterzubringen.
Auch diese Maßnahme wird u.a. durch Gelder des Fördervereins ermög-
licht. Vielen Dank allen Helfern und Spendern und den regen Vorstands-
mitgliedern des Fördervereins!

Fischmarkt in Nordbrasilien
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Der (Etwas) Andere Gottesdienst 

Wir laden am 21. September, 16.30 Uhr zu einem Gottesdienst ein, in
dem alles etwas anders ist und in dem ganz besonders Menschen herz-
lich willkommen sind, die auf der Suche sind, mehr über Gott zu erfahren.
Laden Sie dazu gern Freunde, Kollegen und Nachbarn ein. Der D(E)AG
findet 16.30 Uhr in der Landeskirchlichen Gemeinschaft statt.

Familiengottesdienst 
zum Erntedankfest am 28.9.2025

Wir laden herzlich zu einem Familiengottesdienst am 28. September um
10:00 Uhr ein, in dem wir Gott für seine guten Gaben danken wollen. Die
Erntegaben und Blumen zum Schmücken der Kirche können Sie am Freitag,
dem 26. September, von 17:00 bis 19:00 Uhr in der Kirche abgeben. Es ist
auch möglich, die Gaben bis Donnerstag zu den Öffnungszeiten im Pfarramt
abzugeben. Die Erntegaben werden wir wieder an die Chemnitzer Tafel
geben. 

Lebendiger Adventskalender 2024

Ab 1. Oktober wird es eine Liste im Pfarrhaus und zum Gottesdienst in
der Kirche geben, in die Sie sich eingetragen können, wenn Sie gern Gast-
geber sein möchten. Wir hoffen sehr, dass sich viele Garagen, Scheunen,
Höfe, … öffnen werden, um gemeinsam eine besinnliche und lebendige
ventszeit erleben zu können. Nähere Auskünfte im Pfarramt oder bei
Familie Wetzig im Pfarrhaus. 

Kirchennachrichten
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Ganz herzlich laden wir Sie zu den
Gottesdiensten unserer Gemeinde ein:

17. August          10:00 Uhr       Sakramentsgottesdienst 
24. August          10:00 Uhr       Predigtgottesdienst und Kinderkirche
31. August          10:00 Uhr       Gottesdienst zum Kulturkirchenfest auf

dem Chemnitzer Neumarkt 
07. September 10:00 Uhr       Festgottesdienst mit Kinderprogramm

zum Kirchweihfest 
14. September 10:00 Uhr       Predigtgottesdienst mit Kinderkirche 
21. September 16:30 Uhr       DEAG – der etwas andere Gottesdienst im

Gemeinschaftshaus
28. September 10:00 Uhr       Familiengottesdienst zum Erntedankfest
05. Oktober      10:00 Uhr       Predigtgottesdienst und Kinderkirche
12. Oktober      10:00 Uhr       Gemeinschaftsstunde im Gemeinschaftshaus
19. Oktober      10:00 Uhr       Gemeinschaftsstunde im Gemeinschaftshaus
26. Oktober      10:00 Uhr       Sakramentsgottesdienst mit Kinderkirche
31. Oktober      10:00 Uhr       Gottesdienst in Meinersdorf 
02. November  10:00 Uhr       Sakramentsgottesdienst mit Kirchenkaffee
09. November  10:00 Uhr       Predigtgottesdienst und Kinderkirche
16. November  10:00 Uhr       Gottesdienst mit Vorstellung 

der Konfirmanden und Kinderkirche
19. November  16:00 Uhr       Konzert mit Reinhard & Franziska Haucke,

Wolfgang Tost und Andy & Frank  
23. November  10:00 Uhr       Predigtgottesdienst zum Ewigkeitssonntag

und Kinderkirche
30. November  10:00Uhr        Sakramentsgottesdienst mit Lobpreis zum

1. Advent
07. Dezember Andacht auf dem Weihnachtsmarkt am

Wasserschloss 

Kirchennachrichten

Gebetsweg vom Wasserschloss zur
Kreuzkirche

In diesem Jahr soll ein Gebetspil-
gerweg vom Wasserschloss bis
zur Klaffenbacher Kreuzkirche
entstehen. Mit diesem Weg
wollen wir mithilfe von sechs
Informationstafeln einladen,
selbst zu beten und Spaziergängern und Wasserschlossgästen Impulse zum
Gebet mit auf den Weg geben. Dabei werden verschiedene Aspekte des
Gebets für Erwachsene und für Kinder beleuchtet. Außerdem können sich
die Betrachter über unsere Gemeinde informieren und etwas über Kirche,
Glocken, Orgel, Taufstein, Friedhof und unsere Partnerschaft mit Sambia
erfahren. Weil uns zur Finanzierung dieses Vorhabens nur begrenzte Mittel
zur Verfügung stehen, würden wir uns sehr über Spender und Sponsoren
freuen, die uns helfen wollen, dieses Projekt umzusetzen. Eine Spendenquit-
tung kann erstellt werden.
Bankverbindung: KBZ Chemnitz – Kassenverwaltung; KD-Bank e.G.;
BIC: GENODED1DKD; 
IBAN: DE69 3506 0190 1682 0090 27; 
Verwendungszweck: KG Klaffenbach – 0180 Gebetsweg

Weitere Veranstaltungen unserer Kirchgemeinde werden in unseren
Schaukästen, unserem Gemeindebrief, im WhatsApp Kanal: Kirche Klaf-
fenbach oder auf unserer Homepage: www.kirche-klaffenbach.blog-
spot.de veröffentlicht.

Wir grüßen Sie mit der Jahreslosung für 2025 aus 1. Korinther 16,14:  

„Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe.“
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n Gemeinschaftsstunde, sonntags
(in dem Gemeinschaftshaus Klaffenbacher Hauptstr. 89.)

n August:
17.08.         16.30 Uhr
24.08.         16.00 Uhr Familienstunde mit Imbiss
31.08.         10.00 Uhr

n September: 
21.09.         16.30 Uhr DEAG mit U. Kazmirzak

               (Der etwas andere Gottesdienst)

n Oktober:
05.10.         16.30 Uhr 
12.10.         10.00 Uhr
19.10.         > 10.00 Uhr

26.10.         16.30 Uhr

n November:

02.11.         16.30 Uhr

09.11.         16.30 Uhr

16.11.         16.30 Uhr

n Dezember:

30.11.         15.30 Uhr Adventfeier mit Kaffee 

n Bibelgesprächskreis dienstags:

28.10., 25.11., 16.12.          19.30 Uhr 

n Frauenstunde dienstags:

07.10., 04.11., 09.12.           15.30 Uhr 

bei Brigitte Richter (Klaffenbacher Hauptstr. 140)

Landeskirchliche Gemeinschaft Klaffenbach

RV „Wanderlust 1902“ Klaffenbach e.V.

Liebe Klaffenbacher,

ich finde Schiffe faszinierend. Obwohl
sie aus Stahl bestehen der sinkt, wenn
man ihn ins Wasser wirft, schwimmen
sie. Ein Schiff schwimmt solange es leichter ist als das Wasser, welches es
verdrängt. Ich glaube das Leben ist auch wie eine Schifffahrt. Wir starten
unsere Reise, treffen Entscheidungen, bestimmen den Kurs und durchle-
ben ruhige und stürmische Zeiten, aber auch Zeiten, wo gefühlt alles
stillsteht. Vor einigen Jahren gab es in Südkorea ein Schiffsunglück, bei
welchem eine Fähre zu schwer beladen wurde. Als sie in einen Sturm
geriet, stiegen die Wellen über das Schiff, es lief voller Wasser und

versank. Wenn wir nicht aufpassen, kann es sein, dass auch unser
Lebensschiff immer schwerer wird. Wir beladen uns immer mehr mit
Sorgen um Gesundheit, Wohlstand und Zukunft oder mit Stress auf
Arbeit und Zuhause und wenn wir dann in einen Lebenssturm geraten,
schlagen die Wellen über uns zusammen und wir wissen nicht mehr, wie
wir unser Lebensschiff über Wasser halten sollen. 
Mir gibt der Glaube an Jesus Halt und Kraft in den Stürmen des Lebens.
Er regiert die gesamte Erde, und doch war er auch Mensch und weiß, wie
hart das Leben sein kann. Deshalb hat er in der Bibel gesagt: „Kommt alle
her zu mir, die ihr euch abmüht und unter eurer Last leidet! Ich werde euch
Ruhe geben.“ Mt.11,28 

K. F. Richter

Rückblick Saison 2024/25

In diesem Jahr konnte unser Verein mit drei Männermannschaften, einem
Jugendteam und zwei Schülermannschaften in die Spielzeit starten. Für
Klaffenbach 1 traten Ben Sieber und Ricardo Kral in der Landesliga an.
Nach einer durchwachsenen Saison, mit verletzungsbedingtem Ausfall
von Ben und damit verbundenem Einsatz von Ersatzspielern (Mirko Claus
bzw. Markus Sieber), konnte am Ende noch der 9. Platz erreicht werden.
Dies hätte zum erhofften Klas-
senerhalt gereicht, aber da es in
diesem Jahr zwei sächsische
Absteiger aus der 2. Bundesliga
gibt, steigen auch zwei zusätzli-
che Mannschaften aus der
Landesliga in die Bezirksliga ab.
Damit muss leider auch unser
Team in die Bezirksliga abstei-
gen. 
Unser zweites Team mit
Markus Sieber und neuem
Partner Clemens Schulze
spielten in ihrer ersten
gemeinsamen Saison in der

Bezirksliga und erreich-
tem am Ende den 3. Rang.
Die dritte Mannschaft
Frank Weinhold/ Sebasti-
an Hofmann, unterstützt
von Ersatzspieler Rico
Kreißig, startete in der
Bezirksklasse und auch sie
erkämpften den 3. Platz.
Unsere U–17 Mannschaft
(Max Kempe und Konrad
Schulze) trat wieder in der
Bezirksliga Chemnitz an.
Erfolgreich starteten die
Beiden in eigener Halle und
holten den Tagessieg, die
Teilnahme an den weiteren
beiden Spieltagen mussten
sie aus gesundheitlichen
Gründen leider absagen.
Durch den Turniersieg zum
Saisonstart reichte aber
der Vorsprung noch für den
3. Rang in der Abschlussta-
belle und damit ein Platz
auf dem Podium. 
Deutlich erfolgreicher
waren unsere beiden U13
- Teams in der Bezirksliga,(Ben Sieber (links), Ricardo Kral)

(Sebastian Hofmann (links), Frank Weinhold)

Ganz herzlich möchten wir sie als Landeskirchliche Gemeinschaft Klaffenbach zu
folgenden Veranstaltungen einladen: 

(Max Kempe (links), Konrad Schulze)
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Bei einem Mädchen-
turnier in Langenleuba
– Niederhain (Thürin-
gen) konnte unser
Verein gleich mit zwei
Mannschaften antre-
ten. Nele und Fabien-
ne konnten auch hier
den Turniersieg verbu-
chen. Als zweites Team
traten für den RVW
Runa Langer und Jose-
pha Reimann an. Für
Josepha war es nach
nur 10 Monaten Trai-
ning das erste Turnier.
Am Ende reichte es für
Platz sechs.

Fabienne und Nele
haben sich vorgenom-
men, einmal selbst, um
den Weltmeistertitel
zu spielen. Wir
wünschen den Beiden
und allen Trainings-
partnerinnen und Trai-
ningspartner dazu
Gesundheit, Durchhal-
tevermögen und viel
Unterstützung sowie
Zuspruch von den
Eltern.

Vielen Dank an die
Verantwortlichen in
Sport und Gesell-
schaft für die guten
Trainingsbedingun-
gen und die Bereit-
stellung von Förder-
mitteln. Ohne diese
Unterstützung wäre
unsere fast 125-jähri-
ge Vereinsgeschichte (die wir 2027 feiern wollen) nicht möglich.
Wir hoffen, dass Radball als technische Sportart auch in Zukunft weiter
an Zuspruch gewinnt. Eine wichtige Voraussetzung dafür liegt bereits im
frühen Kindesalter. Eltern können ihre Kinder zum Erlernen des Radfah-
rens anhalten und dabei unterstützen. Der nächste Schritt kann danach
folgen: Sie beginnen mit dem Radballtraining in der Turnhalle. So kann
auch weiterhin der traditionsreiche Hallenradsport in Klaffenbach und
anderswo beheimatet bleiben.

Werner und Markus Sieber
Radballerinnen in Klaffenbach – 
eine Männerdomäne wird aufgebrochen

Wie viele andere Sportarten auch, hat sich das Radballspiel seit einigen
Jahren endlich für Sportlerinnen geöffnet. Seit dem Frühjahr 2023 trai-
nieren in unserem Verein mehrere Mädchen gemeinsam, um das
Radballspiel zu erlernen. 
Nach zwei Jahren Training konnten Nele Linz und Fabienne Ebert, im Früh-
jahr 2025, die ersten weiblichen Erfolge für den RV-Wanderlust verzeich-
nen. In ihrer ersten Saison spielten sie in der Bezirksliga U13. Da beide gut
miteinander harmonierten, erkämpften sie gleich den Bezirksmeistertitel.

RV „Wanderlust 1902“ Klaffenbach e.V.

denn sie konnten den
Meistertitel und den
Vizemeistertitel nach
Klaffenbach holen.
Gespielt hat Phil
Krieglsteiner in den
ersten beiden Runden
mit Runa Langer für
Klaffenbach 2, beim
letzten Turnier spielte
dann Piet Krieglstei-
ner an der Seite
seines Bruders Phil
und gemeinsam
schafften sie mit dem
Tagessieg noch den
Sprung von Platz 3 auf

2 in der Abschlusstabelle. Klaffenbach 1 (Fabienne Ebert/ Nele Linz)
musste erst am letzten Spieltag ihre erste und einzige Niederlage der

Saison hinnehmen und erkämpften somit souverän den 1. Platz und
damit den Bezirksmeistertitel.
Einen herzlichen Glückwunsch allen Spielerinnen und Spielern für die
guten Ergebnisse der abgelaufenen Saison. Die Ergebnisse der aktuellen
und auch der vergangenen Spielzeiten sind unter www.radball.at nach-
zulesen.

Jede und Jeder ist herzlich willkommen sich einmal selbst auf dem
Radballrad zu testen. Immer donnerstags ab 17 Uhr oder samstags ab 9
Uhr trainieren unsere Nachwuchssportler mit Trainer Werner Sieber in
der Turnhalle Adorfer Str. 10 und freuen sich über neue Trainingspart-
ner. Einfach mal vorbeischauen!

Markus Sieber

(Fabienne, Nele, Runa, Phil (v.l.n.r.)

(Fabienne (links), Nele)

(Josepha, Runa, Fabienne, Nele (v.l.n.r.))

(Nele und Fabienne mit den aktuellen Radball-
weltmeistern aus Stein Bernd Mlady (links) und
Raphael Kopp)

(Nele, Fabienne, Trainer Werner Sieber, Piet, Phil (v.l.n.r.))

Anzeige(n)
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Freiwillige Feuerwehr Klaffenbach

Unsere nächsten 
Ausbildungsdienste/ 
Veranstaltungen

(Beginn 19:00 Uhr)

23. August Tag der offenen Tür am Gerätehaus Rödelwaldstraße
26. August Ausbildung Schornsteinbrand
09. September Gerätewagen Gefahrgut Praxisausbildung
20. September Ausbildungstag Gefahrguteinsatz
23. September Arbeiten im absturzgefährdenden Bereich
07. Oktober Türnotöffnung
14. Oktober Führungskräfteschulung
21. Oktober Herstellung der Winterbereitschaft
04. November Atemschutzübungsstrecke (Beginn 18:00 Uhr)

Funkausbildung
11. November Martinsumzug zum Gerätehaus Rödelwaldstraße

Aktuelles aus der 
Feuerwehr Klaffenbach

Am 4. Mai fand das große Würschnitzthaler Entenrennen am Wasser-
schloß statt.
Wie jedes Jahr durften wir natürlich nicht fehlen und haben sogar unse-
re Präsenz erweitert. Neben der Absicherung des Rennens am
Würschnitzufer haben wir euch unser neues Löschfahrzeug vorgestellt,
für die Kinder das Spritzenmännl und die Hüpfburg mitgebracht. Für uns
war es ein sehr gelungener Nachmittag, wir möchten uns gern bei allen
Beteiligten für die immer wieder tolle Zusammenarbeit im Ort bedan-
ken!

Im Mai und Juli führten wir zwei Ausbildungsdienste an den Hochwas-
serschutzanlagen der Würschnitz durch. Zum ersten Termin wurde der
große Pumpenanhänger aus seiner Garage geholt und am Schloßgraben
installiert. Stetiges Trainieren ist an dieser Stelle wichtig, damit auch im
Notfall die Handgriffe sitzen. Dieses Mal waren einige Vertreter und
Mitarbeiter der Stadtverwaltung mit anwesend, um sich einen aktuellen
Überblick zu verschaffen und nahmen auch gern unsere Verbesserungs-
vorschläge mit ins Amt.
Im zweiten Teil der Ausbildung im Juli wurden verschiedene Schieber
und Verschlußbauwerke betätigt und auf Funktionsfähigkeit überprüft.

In unserem Ort gibt es bis heute auch noch einige Landwirtschaftsbe-
triebe. Die Technik der Landwirte schreitet zeitgemäß voran, was wir
zum Anlaß nahmen, einen Dienstabend im April und einen zusätzlichen
Ausbildungssamstag am 24. Mai durchzuführen.
Beide Tage stand uns die Firma Landtechnik Schletter hilfreich zur Seite,

wofür wir uns sehr bedanken
möchten. Sie stellten uns den
Mähdrescher und Traktoren mit
den verschieden möglichen Anbau-
teilen vor und zeigten uns die
Möglichkeiten der beweglichen

Teile. Wichtig wird das für uns vor allem bei der Rettung einer einge-
klemmten Person. Wie funktioniert die Hydraulik? Wo können wir unse-
re Rettungszylinder ansetzen, um die Fahrzeuge gefahrlos anzuheben? 
Was wir an dem Theorieabend gelernt haben, konnte zum Ausbildungstag
praktisch umgesetzt
werden. Viele neue
Erkenntnisse und die
Arbeit mit unserer
aktuellen Technik auf
dem Löschfahrzeug
wurden anschließend
noch bei einem
gemeinsamen Mittag-
essen besprochen.

Einen Tag später waren wir zum 165-jährigen Jubiläum der Feuerwehr
Neukirchen eingeladen. Am Vormittag durften wir mit unserem S4000
Tanklöschfahrzeug an einer historischen Schauübung teilnehmen. Nach
dem Mittag startete der große Festumzug durch die Gemeinde. Wir
waren mit unseren beiden Fahnenabordnungen der Jugendfeuerwehr
und der Wehr, einem kleinen Marschblock und unseren Fahrzeugen
S4000 und HLF 10 ein Teil der riesigen Parade. Vielen Dank nach Neukir-
chen für die Einladung und tollen Stunden bei euch.

Am 6. Juni trafen wir uns schon gegen 14 Uhr am Gerätehaus, denn für
die heutige Ausbildung machten wir eine Ausfahrt nach Zwickau zur
Volkswagen Sachsen GmbH.
Vor Ort angekommen bekamen wir eine kurze Einweisung von der
Werksfeuerwehr, um dann anschließend unsere Technik für die Techni-
sche Hilfe bei einem Verkehrsunfall an zwei Rohkarossen eines VW ID.3
und Audi Q4 zu testen. Sehr beeindruckend, was unser neuer Spreizer,
die Schere und Rettungszylinder leisten. Aber es gibt Stellen an den
aktuellen Fahrzeugen, da muss man als Feuerwehrmann schon wissen,
wo man schneidet, um das Fahrzeug erfolgreich zu öffnen. Für den
Hunger zwischendurch war für jeden Kameraden ein Lunchpaket
zusammengestellt. Frisch gestärkt wurden wir anschließend durch die
Wache der Werksfeuerwehr geführt und konnten noch allerhand beein-
druckende Feuerwehrfahrzeugtechnik bestaunen.

Anfang Juni waren wir eingeladen, eine Station bei „Kinder Golfen für
Kinder“ am Wasserschloß zu betreuen. Diese Veranstaltung wird von
golfspielenden Studenten organisiert und viele Vereine helfen bei der
Ausgestaltung des Events. Die erspielten Punkte der Kinder an den
verschiedenen Stationen werden in Geld umgewandelt und an Hilfspro-
jekte gespendet. Und
ja, es war gar nicht so
einfach, einen Golfball
durch den Schlauch
über Hindernisse zu
fädeln. Danke an die
Kameraden Uwe
Martin und Steffen
Kunze für die Umset-
zung an diesem
Vormittag.

Es folgte für uns noch die Ausbildung mit der Kettensäge, gerade bei
Unwetterereignissen wird sie stets benötigt, um Äste oder ganze Bäume
von Straßen oder Häusern zu entfernen. Wichtig für uns ist hier stets der
Unfallschutz und der sichere Umgang mit der Säge, da die Bäume meist
umgestürzt sind und unter Spannung stehen können.

Der nächste Dienst war eine gute Möglichkeit, unsere Tragkraftspritze
und die Pumpe im Fahrzeug an ihre Grenzen zu bringen, es hieß Wasser-
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förderung über lange Wegstrecken.
Das Wasser wurde aus der Würschnitz gepumpt, über mehr als 100
Meter gefördert und dann anschließend über unsere verschiedenen
Strahlrohre wieder in den Fluß abgegeben.

Dieses Jahr waren wir erstmals zur Kirchweih in Bechhofen bei unserer
Partnerfeuerwehr eingeladen. Eine kleine Abordnung machte sich am
25. Juli vormittags auf den Weg ins Frankenland. Am frühen Abend
nahmen wir mit einer kleinen Fahnenabordnung am Festumzug zum
Marktplatz teil. Anschließend kam es zum regen Erfahrungsaustausch
unserer Kameraden mit den Bechhöfern bei einem Hellen und Krusten-
braten.
Samstagmittag startete die Pinselolympiade, ein Gaudi-Wettbewerb,
der es in sich hatte. Nach dem alle Stationen geschafft waren, folgte die

Siegerehrung. Wir
konnten uns über
einen 5. und 14.
Platz freuen. Alle
waren sich einig,
dass es ein gelun-
gener Ausflug war
und wir gern im
nächsten Jahr
wieder mitfeiern.

Im zweiten Quartal konnten wir als Verein aufgrund einer finanziellen
Zuwendung unseres Ortschaftsrates ein neues Mehrzweckzelt beschaf-
fen. Das vier mal vier Meter große Zelt wird uns hervorragend bei unse-
rer Öffentlichkeitsarbeit unterstützen und wir sind stets erkennbar. Ein
Dankeschön geht an den Stoff-Haase Klaffenbach für das Nähen der
einzigartigen Tasche zum Verstauen der Zeltheringe und dem Zubehör.
Vielleicht entdeckt ihr es demnächst irgendwo im Ortsbild und könnt es
bestaunen. Der Probeaufbau war erfolgreich und die Freude groß!

Vielen Dank an
den Ortschaftsrat
für euer Vertrauen
in unsere ehren-
amtliche Arbeit.

Ende Juli wurde
unsere Wehr zur
Baumpflanzchal-
lenge nominiert.
Was ist das denn

wieder? Ganz einfach, pflanze einen Baum in deinem Ort oder gib der
Feuerwehr die dich nominiert hat einen Grillabend aus.
Wir haben uns für einen Apfelbaum am Gerätehaus endschieden und
fleißig gepflanzt.

Freiwillige Feuerwehr Klaffenbach

Das Ergebnis könnt ihr euch bei Facebook oder Instagram anschauen,
falls ihr uns da noch nicht folgt, tut es einfach mal, denn da seht ihr stets
die Neuigkeiten eurer Feuerwehr im
Ort!

Wie schon im letzten Anzeiger ange-
kündigt, möchten wir euch alle gern
zu unserem Tag der offenen Tür am
Sonnabend, den
23.08.2025 von 11 bis
17 Uhr in unser Gerä-
tehaus in die Rödel-
waldstraße 3 in Klaf-
fenbach einladen.
An diesem Tag könnt
ihr unser neues Hilfe-
leistungslöschfahr-
zeug in voller Pracht
bestaunen und uns
alle eure Fragen rund
um die Feuerwehr
stellen.
Außerdem wird es
Vorführungen der
Jugendfeuerwehr, mit
Feuerlöschern und
eine Fettexplosion,
ähnlich einem Küchen-
brand, geben.
Auf alle Kinder
warten unser Sprit-
zenmännl, eine Baste-
lecke und die Hüpf-
burg.
Für den Gaumen-
schmaus werden wir
Kaffee, Kuchen, Roster
vom Holzkohlegrill,
Soljanka und Fisch-
brötchen zubereiten.
Kommt alle vorbei
und verbringt ein paar schöne Stunden mit uns!

Text: René Roscher, Ortswehrleiter 
Freiwillige Feuerwehr Klaffenbach

Jugendfeuerwehr Klaffenbach – 
Erfolgreiche Teilnahme am Chemnitzer
FireCup

In den vergangenen Wochen stand bei der Jugendfeuerwehr Klaffen-
bach alles im Zeichen des Chemnitzer FireCups, der im Rahmen der
Kulturhauptstadt-Initiative im Stadion an der Gellertstraße stattfand. In
der Disziplin Gruppenstafette traten wir mit zwei engagierten Mann-
schaften an – gemeinsam mit insgesamt 60 Teams aus ganz Sachsen, die
in verschiedenen Wertungsgruppen gegeneinander antraten.

Unsere letzten Dienste waren vollständig auf die Vorbereitung dieses
Wettkampfs ausgerichtet. Trotz mancher Herausforderung konnten wir
am Wettkampftag starke Leistungen zeigen und gute Platzierungen
erreichen. Darauf sind wir sehr stolz. Besonders erfreulich ist, wie viel
Potenzial in unseren Kindern steckt – und das war längst noch nicht
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Eine besondere Anerkennung gilt unserem Jungkameraden Max Kempe,
der mit großem Engagement an der Ausbildungswoche der Sächsischen
Jugendfeuerwehr teilgenommen hat mit dem Ziel, die Leistungsspange
zu erwerben.
Nach einer intensiven Woche des Trainings und der abschließenden
Prüfung an der Landesfeuerwehrschule hat Max das höchste Abzeichen
der Deutschen Jugendfeuerwehr erfolgreich erworben.
Wir sind sehr stolz auf diese herausragende Leistung und gratulieren
Max herzlich zu diesem verdienten Erfolg!
Wir danken allen Kindern und Betreuer: innen für ihren Einsatz und
wünschen schöne, erholsame Ferien!

Cedric Malek
Jugendwart

alles! Beide Mannschaften sind noch sehr jung,
was uns viel Entwicklungsspielraum für die
kommenden Jahre lässt. Wir haben uns beim
FireCup von unserer besten Seite präsentiert,
mussten uns vor erfahreneren Teams nicht
verstecken und konnten an unsere bisherigen
Erfolge anknüpfen.

Nach dem Wettkampf kehrt nun wieder der
geregelte Dienstbetrieb zurück. Der letzte
Dienst vor den Sommerferien stand unter dem
Thema Löschangriff. Hierbei vermittelten wir
den Kindern die Aufgaben der einzelnen Trupps im Brandfall. Bei einem
simulierten Feldbrand konnten sie ihr Wissen anwenden und gleichzei-
tig auffrischen.

Jetzt heißt es erst einmal: Sommerpause!
Nach den Ferien geht es direkt weiter mit einem besonderen Ereignis:
dem Tag der offenen Tür bei der Freiwilligen Feuerwehr Klaffenbach.
Dort werden unsere Nachwuchskräfte ihr Können und Wissen in einer
Schauvorführung eindrucksvoll unter Beweis stellen.

Freiwillige Feuerwehr Klaffenbach

FSV Grün-Weiß Klaffenbach e. V.

Ehre, wem Ehre gebührt!

Eine Klaffenbacher Legende geht in den wohlverdienten Ruhestand

Eine Legende wurde im Rahmen unseres diesjährigen Vereinsfestes
würdig verabschiedet. Unser Jürgen Beck, besser bekannt als „Zico“, legt
am Ende der Spielsaison sein Amt nach über 40 Jahren als Mannschafts-
leiter nieder. Mit vielen Tränen, vielen Fans und jeder Menge Applaus
standen am Sonntag alle Spalier, um Zico gebührend zu Verabschieden.
Es lässt sich nicht in Worte fassen, was er über all die Jahre für unseren
Fußballverein und für unsere 1. Männermannschaft getan hat. Mit
Ehrgeiz, Genauigkeit und immer mit einem Lächeln auf den Lippen hat er
uns Saison für Saison begleitet. Wir können nur DANKE sagen. Zico, du
bist eine Legende und wirst es auch immer für uns bleiben. Du bist
weiterhin ein herzlich willkommener Gast auf unserem Klaffenbacher
Fußballplatz. 

Vereinsfest

Im Rahmen unseres Vereinsfestes präsentierte unser Sponsor Ratio
Mobil einen Seat Cupra auf unserem Sportplatz. Mehr Informationen
zum Fahrzeug findet ihr unter www.ratiocar.de. Wir bedanken uns recht
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FSV Grün-Weiß Klaffenbach e. V.

herzlich beim Ratio Mobil Team für die Unterstützung.

Zuwachs in der Sponsorenfamilie

KS Gebäudereinigung und Dienstleistungs GmbH 

Der FSV Grün-Weiß Klaffenbach e. V. freut sich mit der KS Gebäuderei-
nigung und Dienstleistungs GmbH einen neuen starken Partner an unse-
rer Seite begrüßen zu dürfen. Mit neuer Bandenwerbung am Spielfeld-
rand zeigt KS Flagge – ein wertvolles Zeichen der Unterstützung, gerade
in herausfordernden Zeiten. Dafür sagen wir: DANKE! 

Die KS Gebäudereinigung und Dienstleistungs GmbH ein Full Service
Unternehmen für Wohn- und Geschäftsgebäude – seit 1992. Von der
Unterhaltsreinigung über Hausmeisterdienste bis zur Grünanlagenpfle-
ge – die KS GmbH sorgt für glänzende Auftritte und gepflegte Immobi-
lien, innen wie außen. Flexibel, zuverlässig und schnell – genau der richti-
ge Ansprechpartner, wenn’s drauf ankommt! 

Meisterschaft D-Jugend geglückt

FSV Grün-Weiß Klaffenbach ist Kreismeister der D-Junioren
Was für eine Saison! Die D-Junioren des FSV Grün-Weiß Klaffenbach
krönen ein überragendes Spieljahr mit dem Kreismeistertitel in der
Kreisoberliga Chemnitz. Mit einer beeindruckenden Teamleistung,
fußballerischer Klasse und großem Zusammenhalt sicherte sich die
Mannschaft den verdienten Platz an der Spitze. Bereits im August und
September 2024 legten die Jungs den Grundstein für den späteren
Erfolg. In der Qualifikationsrunde marschierte das Team mit sieben
Siegen in sieben Spielen durch die Gruppe und überzeugte dabei mit
einem unglaublichen Torverhältnis von 86:10. Der erste Platz bedeutete
die direkte Qualifikation für die Meisterrunde der Kreisoberliga. Dort
zeigte die Mannschaft, was in ihr steckt: An 10 von 11 Spieltagen ging
Klaffenbach als Sieger vom Platz. Lediglich gegen den spielstarken

Chemnitzer FC (U11) musste man sich geschlagen geben – ein Team, das
an diesem Tag mit U12-Spielern verstärkt war und seine ganze Qualität
zeigte. Doch davon ließ sich unsere Mannschaft nicht aus der Bahn
werfen. Was den Unterschied ausmachte? Der Teamgeist! Nur weil jeder
Einzelne für den anderen kämpfte, war diese konstante Top-Leistung
über die ganze Spielsaison hinweg möglich. 
Der Verein ist mächtig stolz auf die Mannschaft – bestehend aus zwölf
talentierten Spielern, die alles gegeben haben. Ein großer Dank geht
auch an das Trainerteam: Markus Wenzel (gleichzeitig Vizepräsident des
Vereins), Thomas Jenke und Torwarttrainer Max Schmidt, die mit viel
Engagement und Herzblut diesen Erfolg ermöglicht haben. Ebenso ein
herzliches Dankeschön an die Eltern, ohne deren Unterstützung dieser
Titel nicht möglich gewesen wäre. 
In der kommenden Spielsaison steht eine neue Herausforderung an: Der
Jahrgang steigt auf und wird künftig bei den C-Junioren im 9er-Feld
(verkürztes Großfeld) antreten. Hier heißt es: schnell ans große Spiel-
feld gewöhnen, mutig auftreten und das neue Jahr als Lernjahr gut
nutzen, um sich in der höheren Altersklasse zu behaupten.
FSV Grün-Weiß Klaffenbach – mehr als ein Verein. Eine Familie. Ein
Team. Ein Meister.
Herzlichen Glückwunsch, Jungs – das war Spitze!

Fußballer der Jahrgänge 2011 und 2012 aufgepasst!
Wer Lust hat, Teil dieses großartigen Teams zu werden, darf sich gern bei
uns melden und zu
einem Probetraining
vorbeikommen. Wich-
tig: Ein gewisses Maß
an fußballerischem
Können (Fußball-
ABC) sollte vorhan-
den sein – idealerwei-
se durch bereits
gesammelte Vereins-
erfahrung – damit der
Einstieg gelingt.

Autor: Diana Konieczny  
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